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WAS FÜR EIN KOMBI!
DER NEUE LEON ST KOMBI AB € 15.990,– 1) 

JETZT MIT € 1.000,–
FRÜHBUCHERBONUS!1)

VORVERKAUF BEREITS GESTARTET!

1) Aktion „Frühbucherbonus“ gültig bei Kauf eines neuen SEAT Leon ST Kombi 
bis 23.11.2013.  Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.  Angegebener Preis 
beinhaltet den Frühbucherbonus.
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ENJOYNEERING

DIE LEON-MODELLFAMILIE:
SPORTCOUPÉ, 5-TÜRER UND ST KOMBI

Leon Ausstattungshighlights:

Reference         
Inkl. manueller Klimaanlage, Media System Touch, 
geteilt umlegbare Rücksitzbank, ESP, ISOFIX, 
Fußmatten vorne und hinten u.v.m. 

Style                 
Inkl. Media System Colour, Bluetooth, Tempomat, 
Multifunktionslederlenkrad, Mittelarmlehne 
vorne inkl. Staufach, beheizbare Außenspiegel, 
variabler Ladeboden, Nebelscheinwerfer mit 
Abbiegelicht, elektr. Fensterheber vorne und 
hinten, 16-Zoll-Alufelgen u.v.m. 

FR                 
Inkl. Media System Colour, Bluetooth, variabler 
Ladeboden, FR-Multifunktionslederlenkrad, 
SEAT-Fahrprofi le, 17-Zoll-Alufelgen, 2-Zonen-
Klimaanlage „Climatronic“, Scheiben abge-
dunkelt ab B-Säule, Tempomat u.v.m.

Leon SportCoupé 
ab € 13.990,–2)

Leon 5-Türer 
ab € 14.990,–2) 

Leon ST Kombi
ab € 15.990,–1)

Kofferraumvolumen: 
587 - 1470 Liter 

Verbrauch: 3,4-8,5 l/100 km. CO2-Emission: 89-198 g/km. 
Unverbindl., nicht kart. Richtpreise inkl. MwSt. und NoVA. Symbolfotos. Abbildungen können aufpreispfl ichtige Sonderausstattungen enthalten. 1) Aktion „Frühbucherbonus“ gültig bei Kauf 
eines neuen SEAT Leon ST Kombi bis 23.11.2013. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Angegebener Preis beinhaltet den Frühbucherbonus.

SEAT HARB WEIZ
Weiz - Werksweg 104 - Tel. 03172 / 3999

www.seat-harb.at Ab jetzt
auch auf
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Technik, die begeistert
/ Voll-LED-Scheinwerfer
/ Navigationssystem
/ SEAT Sound System (inkl. Subwoofer)
/ Automatische Distanzregelung (ACC)
/ feinste Alcantara- oder Ledersitze
/ sportliche Leichtmetallräder
/ knackige DSG-Getriebevarianten
/ Multifunktionskamera (Fernlicht- und Spurhalteassistent)

Österreich-Paket „Komfort“ für Reference 
/ Design-Paket Lifestyle (Multifunktionslenkrad, 
 Nebelscheinwerfer inkl. Abbiegelicht, 16-Zoll-Alufelgen) 
/ Komfort-Paket (Einparkhilfe hinten, Tempomat) 
/ 2-Zonen Klimaanlage „Climatronic“ 

Preis: € 1.200,– 
Preisvorteil: € 200,– 

Österreich-Paket „Sport“ für Reference 
/ Design-Paket Sport (Design-Paket Lifestyle, Sportsit-

ze  
 vorne, Scheiben abgedunkelt ab B-Säule)
/ 2-Zonen Klimaanlage „Climatronic“ 

Preis: € 1.200,– 
Preisvorteil: € 220,– 

Österreich-Paket für Style 
/ Voll-LED-Scheinwerfer inkl. LED-Rückleuchten 
/ Elektronik-Paket (Innenspiegel elektr. abblendend, 
 Regen-/Lichtsensor) 
/ 2-Zonen Klimaanlage „Climatronic“ 

Preis: € 1.200,– 
Preisvorteil: € 570,– 

Österreich-Paket für FR: 
/ Voll-LED-Scheinwerfer 
/ 18-Zoll-Alufelgen „Performance FR“ 

Preis: € 1.200,– 
Preisvorteil: € 230,– 

Österreich-Paket 
„Titanium“ für FR: 
/ Voll-LED-Scheinwerfer 
/ Titanium-Paket (18-Zoll-Alufelgen 
 „Performance Titan“, 
 Außenspiegelgehäuse in Titan) 

Preis: € 1.500,– 
Preisvorteil: € 480,–

2) Preise enthalten Jugendförderung bei Finanzierung im Porsche Bank Paket. Aktion gültig solange der Vorrat reicht bei Finanzierung eines SEAT-Neuwagens im Privat-
kunden- oder KMU-Paket über die Porsche Bank. Höhe abhängig von Kauf oder Finanzierung über die Porsche Bank sowie vom Modell. Mindestlaufzeit 36 Monate, 
Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausgenommen Ibiza 60 PS, Ibiza Cargo, Leon ST, Alhambra GT und Sonderkalkulationen für Flottenkunden. Der Bonus ist ein 
unverbindl., nicht kartellierter Nachlass inkl. USt. und NoVA und wird vom Listenpreis abgezogen. Stand 08/2013. Nur bei teilnehmenden Händlern.

SEAT HARB WEIZ
Weiz - Werksweg 104 - Tel. 03172 / 3999

www.seat-harb.at Ab jetzt
auch auf
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Monika Projer
Schamanin

Was ist eine Schamanin?
Ich bin ausschließlich ein Vermittler zwischen der 

realen Welt hier auf Erden und der unsichtbaren geistig, 
spirituellen Welt.  Mit der Trommel oder Rassel „reise“  

ich in großer Liebe und Achtung in diese spirituelle Welt 
der heilvollen Geister und Spirits. Mit deren Hilfe und 

Anordnungen überbringe ich ihre Essenz  mit (Trommel, 
Händen, Ritualen..) zu den Menschen. Es gibt keine fi x 
erlernbaren Techniken, jede Reise ist anders und von 
den Spirits gelenkt. Sie sind lebendige Wesen die ganz 

genau wissen, was wir jetzt brauchen, und ihre  heilvolle 
Unterstützung erhalte ich nur in Ehrlichkeit und mit 

großem Respekt! Das  ist eines der ältesten Heilsysteme 
und von der Weltgesundheitsorganisation anerkannt.                                                                                                            

Ich bedanke mich bei meinen Spirits für ihre liebevolle 
Unterstützung  zum Wohle der Menschen.                                                                                                

Alles was sie über meine Einzelbehandlungen, den Er-
lebnistagen in der Natur, meinem Tipi und Schwitzhütte,  
den Zeremonien und Ritualen zu den verschiedensten 
Anlässen  samt den Terminen wissen möchten, erhalten 
sie gerne persönlich von mir per Telefon oder E-Mail.

 Herzlichst Monika Projer

8160 Weizbergstrasse 26-4
Tel. 0664 4612220 • monika.projer@inode.at

 Das ideale Ambiente für 
Firmenfeiern & Familienfeste!

Restaurant GC Gut Freiberg

Freiberg 32, 8200 Gleisdorf

restaurant@gc-gut-freiberg.at

Öff nungszeiten: Mo.- So.: 9.00-20.00 Uhr

www.gc-gut-freiberg.at

Reservierungen für Gruppen erbeten unter Tel. 0676 / 842 610 585

Reservieren Sie bereits jetzt für Ihre 
Weihnachtsfeier!

•    Gemütliche Atmosphäre 
für bis zu 100 Gäste! 

•   Festmenü nach Ihren Wünschen 
oder auf Vorschlag des Hauses. 

•    Hausherr Heinz Klement verwöhnt 
Sie in jedem Fall persönlich.

Am 21. und 22. September fand
im Autozentrum Harb die
Herbst-Autoschau statt, zu der
Josef und Manfred Harb wie-
der viele Kundinnen und Kun-
den und interessierte Besuche-
rinnen und Besucher begrüßen
konnten, die sich bei Sekt und
Kastanien über die neuesten
Modelle von Mercedes, Kia
oder Smart informierten.
Natürlich konnten auch alle
Modelle probegefahren wer-
den und der Wintercheck mit
Räder umstecken um nur EUR
49.- stimmte die Autofahrerin-

nen und Autofahrer auf die
kommende kalte Jahreszeit
vor, obwohl an diesem Wo-
chenende noch die Sonne vom
Himmel lachte und für wohlige
Temperaturen sorgte, weshalb
der Besucherandrang nicht nur
in den Schauräumen mit den
Neuwagen, sondern auch im
weitläufigen Firmengelände
mit seiner Vielzahl an hervor-
ragend gepflegten, ausgezeich-
neten und preisgünstigen Ge-
brauchtwagen aller Marken
groß war.

Mag. Herbert Kampl

Eine Zwischenbilanz
der Fusionsgespräche
mit der Stadt Weiz zo-
gen der Krottendorfer
Bgm. Franz Rosenber-
ger und sein Vizebgm.
Roman Neubauer ge-
meinsam mit Gemeindekassier
Franz Frieß kürzlich im Garten
der Generationen. Nach fünf
Monaten seien alle „großen
Brocken“ abgearbeitet und es
hat bis dato nicht ein einziges
Mal Streit gegeben. Dennoch
ist Krottendorf nicht bereit,
dem „Landeswunsch“ nachzu-
kommen, das allen Gemein-
den, die bis 30.  September ei-
nen Gemeinderatsbeschluss
zur freiwilligen Gemeindefu-
sionierung fassen, mit 50.000.-
Euro zu belohnen, denn es wä-
re nicht richtig, sich zu binden,
solange die Details noch nicht
ausverhandelt seien, zumal der
vereinbarte Zeitplan einen Ge-
meinderatsbeschluss erst mit
Ende des Jahres vorsieht, so
Bgm. Franz Rosenberger. Den
Wunsch der Stadt Weiz, die
Prämie in Graz abzuholen, –
Weiz hat am 23. 9. den Gemein-
deratsbeschluss zur Gemeinde-
zusammenlegung mit Krotten-
dorf  gefasst – unterstützt Krot-

tendorf mit seiner Zustim-
mung, ohne die dies nicht mög-
lich wäre.  Auch betonte Franz
Rosenberger das angenehme
Gesprächsklima, man begegne
sich auf Augenhöhe und beson-
ders der Weizer Bgm. Erwin
Eggenreich sei in allen Punk-
ten ein fairer und konzilianter
Gesprächspartner! Der einge-
schlagene Weg sei richtig und
werde sicher zu einer erfolgrei-
chen Gemeindezusammenle-
gung führen, die Überlegung,
die Prämie nicht in Anspruch
zu nehmen, eher prinzipieller
Natur. Außerdem wurde Krot-
tendorf der Prämienverzicht
von LH-STV. Hermann Schüt-
zenhöfer mit deutlich höheren
Bedarfszuweisungen für Infra-
struktur, Verkehr und Kinder-
garten versüßt. Ohne die bishe-
rigen Gesprächserfolge hätte
es diesen Bonus des Landes
eventuell nicht gegeben, mut-
maßt man in Krottendorf.

Mag. Herbert Kampl

Zwischenbilanz in Krottendorf

Mercedes Harb Autoschau

©
 K

am
p

l
©

 K
am

p
l



Oktober 2013 11



12 Oktober 2013

Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Fragen an den
Gartendoktor

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

Immer wieder hören wir Men-
schen sagen, dass sich etwas
ändern muss.
Dabei gibt es nur einen Weg
zu wirklicher Veränderung
und dieser führt über unser
Bewusstsein: durch Umden-
ken. Wenn man nur an sich
selber denkt („Hauptsache
mir geht es gut“), hat man ein
egoistisches Bewusstsein.
Die Geschichte unserer Ver-
gangenheit und Gegenwart
zeigt, dass dies nur Neid, Ag-
gression, Wut und sogar Krieg
hervorbringt. Zerstörung und
viel Leid waren die Folgen.
Die Gier nach mehr hat Natur
und viel Lebensraum zerstört.
Aber unser Bewusstsein än-
dert sich nun langsam. Wir
wissen, es ist dumm, den Ast
abzuschneiden, auf dem wir
selber sitzen. Wir sind nicht al-
lein, sondern nur ein Teil eines
großen Ganzen - im morpho-
genen Feld der Menschheit.
Jeder Einzelne kann etwas
verändern, weil wir Teil dieses
Ganzen sind.  Jeder Gedanke
und jedes Wort, das wir aus-
senden, tut dies, ob gut oder
schlecht.
So kann jeder mit seiner Art
zu leben, die Welt ein bisschen
besser machen oder eben
schlechter. Tag für Tag.
Wir sollten uns bewusst wer-
den, was wir mit unseren Wor-
ten bewirken. Wenn wir
schlecht über jemanden re-
den, werden auch andere
schlecht über uns reden. Wenn
wir das Gute hervorheben,
werden auch andere gut über
uns sprechen. Mit allem, was
wir denken, reden und tun,
verändern wir diese Welt.
Bevor wir schimpfen, fragen
wir uns lieber, „was kann ich
besser machen?“, denn damit
kommen wir auch unseren
Wünschen näher, nämlich
Harmonie, Freude und Liebe.
Und das wünscht Ihnen vom
Herzen
Ihre Heidi Schatzmayr
PS: Interessenten für das
Schüßler Seminar bitte mel-
den. Alle Angaben dann tele-
fonisch.

Änderung

Meine Kübelpflanze hat im
Frühling nicht mehr ausge-
trieben!
Es gibt zwei Ursachen. Ent-
weder sie wurde während des
Winters zuwenig gegossen,
aber auch zuviel kann es
sein – und in der Folge hat
Väterchen Frost die Vollen-
dung geschafft. Alles ist lern-
bar, achten Sie auf Ihr Finger-
spitzengefühl!

Was ist wirklich sicher Win-
terfest ?
Selbst die robustesten Pflan-
zen können im Topf mögli-
cherweise nicht überleben.
Auch im Winter muss in Tau-
peroden  unbedingt gegossen
werden. Aber Kirschlorbeer,
Eiben und Buxe sollen nach
Möglichkeit im Winter in ei-
ne Noppenfolie eingepackt
und vom Boden her mit einer
Hygromull-Styroporplatte
geschützt werden.

Rasen im Spätherbst nicht zu
lang werden lassen!
Manche haben im Herbst
schon genug vom vielen Ra-
senmähen. Gerade diese letz-
te Schnitt meist Ende Okto-
ber – Anfang November ist
sehr wichtig, weil sonst der
Schneeschimmel den Rasen
stark schädigen kann.

Hornspäne im Herbst geben,
um die Pflanzen für den Win-
ter zu stärken?
Hornspäne sind Stickstoff-
dünger, die für mich, trotz an-
derer Meinungen im Herbst
nichts verloren haben. Wenn
man Rasen für den Winter
stärken möchte, dann gehört
Kali z.B. in Form von Patent-
kali ausgebracht.

Ihr Gartendoktor
Ök.R. Hans Höfler

Sonja Stoppacher

Kinder, die in diese Kategorie
passen, hat es schon immer gege-
ben, nur die Häufigkeit an unse-
ren Kindergärten und Schulen
steigt leider extrem an. Die Fol-
gen sind Lernprobleme und Dau-
erstress im Elternhaus. Unter an-
derem spielt die unausgewogene
Ernährung unserer Zeit eine
wichtige Rolle in der Entstehung
dieser kognitiven Schwächen.
Aber schon unsere Großmütter
sagten, gegen alles ist ein Kraut
gewachsen. Und das stimmt. Es
gibt Hilfen, die genau auf die Be-
dürfnisse der Kinder abgestimmt
sind. Die positiven Rückmeldun-
gen von Müttern zeigen, dass
meine Arbeitstechnik hilft, Ver-
änderungen anzustoßen. Lern-
und Konzentrationsstörungen,
Aufmerksamkeits-Defizite und
dergleichen gehören bald der
Vergangenheit an. Ich helfe ih-
nen gerne, diese schwierige Si-
tuation in den Griff zu bekom-
men.

Ihre Sonja

Zappelphilipp und Traumsuse
Schulprobleme

Delta Scan Analysen b.a.w.
zum Einführungspreis. 

Machen sie den TÜV auf fein-
stofflicher Ebene. Infos

auf der Homepage unter 
Delta Scan. 

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

von Stefan Pavek 
und Ernst Perusch

Warum ist Geflügel so gesund?
Geflügel ist eine echte Eiweißbombe -
deshalb ist es auch so gesund. Am meisten
Eiweiß, nämlich bis zu 24 %, stecken in
Pute und Hühnchen. Das Besondere am
Geflügeleiweiß: Es ähnelt im Aufbau sehr
dem menschlichen Eiweiß und kann des-
halb auch besonders gut von unserem
Körper aufgenommen und verarbeitet
werden. Eiweiß sorgt für den Aufbau von
neuen Zellen und Gewebe. Das sind z. B.
Muskeln, Haut, Haare und Abwehrstoffe.
Daher sorgt Eiweiß auch für ein stabiles
Immunsystem. Und das bei gerade mal 1
% Fett! Außerdem enthält Geflügelfleisch
nur sehr wenig Cholesterin, das reduziert
das Risiko von Arteriosklerose und Herz-
infarkt. 
Tipp: Auch Gans und Ente kann fettarm
sein. Dazu allerdings nicht die Haut, die
Kruste und die Füllung mitnehmen. Das
Muskelfleisch selbst ist fettarm. 
Ein Tipp unseres Küchenchefs für einen
Entenbraten, der wirklich immer gelingt!

KNUSPRIGER ENTENBRATEN mit
„GELINGGARANTIE“
1 Ente (ca. 3 kg) für 4 hungrige Mäuler, 1
Bund Beifuß, 2 EL Salz, ein wenig Pfeffer,
1 Liter kochendes Wasser, evtl. ein saurer
steirischer Apfel
Zubereitung:
Die küchenfertige Ente gründlich wa-
schen und abtupfen. Mit reichlich Salz in-
nen und außen einreiben. Den Beifuß in
die Ente stecken, bei Bedarf auch einen
Apfel dazugeben.
Die Ente in die Pfanne geben und mit
dem kochenden Wasser übergießen. Mit
dem Deckel die Pfanne verschließen und
ca. 1 Stunde auf dem Herd köcheln lassen.
Danach den Deckel abnehmen und die
Pfanne oder den Bräter bei ca. 150°C
(Umluft) in den Backofen schieben. Die
Ente ab und zu beschöpfen und wenden.
Ca. 2 Stunden im Ofen lassen, die letzte
halbe Stunde die Ente nur auf dem Rost
goldbraun braten. Inzwischen die Soße
mit Stärkemehl oder Maizena andicken.
So hat schon meine Oma den Braten zu-
bereitet und ich wende dieses Rezept zur
Freude unserer Gäste auch so an.
Falls alle Stricke reißen..... freuen wir uns
über Ihren Besuch beim Plotzhirsch...da
gibts ENTE GENUG!

EUER PLOTZHIRSCH TEAM!
Stefan & Ernst

JETZT NEU BEIM 
PLOTZHIRSCH! 

TÄGLICH KNUSPRIG
FRISCHER ENTENBRATEN!
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Am 21. September fand in
Gleisdorf die mittlerweile be-
reits 10 Auto Novo statt. Am
Hauptplatz und in der Bürger-
gasse präsentierten 7 Auto-
händler aus Gleisdorf und Um-
gebung  in der goldenen
Herbstsonne die gesamte Mo-
dellvielfalt ihrer jeweiligen
Marken und luden zur Besich-
tigung der aktuellen Neuwa-
genmodelle. Zwischen den mo-
dernen Karosserien blitzte
aber auch immer wieder das

glamouröse Blech vergangener
Jahrzehnte durch, präsentier-
ten doch nicht nur die Auto-
händler glorreiche Zeugen der
traditionsreicher Vergangen-
heit ihrer jeweiligen Marken,
sondern auch die Löwenrallye
mit über 60 historischen Oldti-
mern machte auf der Auto No-
vo in Gleisdorf Station.
Kenner konnten unter den
Oldtimern viele rare Schman-
kerln entdecken, etwa einen
Steyr 120 S, einen Alfa Romeo
Giulia SS und ein Citroen DS
19 Cabrio. Organisator Gott-
fried Lagler vom Oldtimer-
stammtisch-Figaro und Mode-
rator Peter Bauregger steuer-
ten einige Anekdoten zu den
Klassikern bei. Nach ihrer
Ostste iermark-Rundfahrt
kehrten die Piloten mit ihren

begehrten Sammlerstücken zur
Auto Novo zurück, wo sie ge-
gen 16 Uhr von zahlreichen
Zuschauern bestaunt wurden.
In einem eindrucksvollen Cor-
so zogen die mobilen Zeitzeu-
gen durch die Bürgergasse auf
den Hauptplatz. 

Bergrallye-Pilot Armin Gart-
ner war mit seinem Rennwa-
gen, dem Mitsubishi Lancer
Evo, vertreten. Frächter Walter
Fritz stellte seinen einzigarti-
gen Scania Longline aus, der
derzeit in der Truck-Szene fu ̈r
Furore sorgt.
Für das passende Rahmenpro-
gramm sorgten die Weissenba-

cher Gruppe, die St.Ru-
prechter Schuhplattlerinnen
und die Nix Neix Musi. Ein Ge-
winnspiel, gratis Segwayfahren
und das Bobby-Car-Rennen
des Eltern-Kind-Zentrums
rundeten das Programm ab.

Mag. Herbert Kampl

Gleisdorfer Auto Novo mit Löwenrallye

Gemeinsam mit dem Weizer
Bgm. Erwin Eggenreich, Dr.
Klaus Feichtinger, dem Ge-
schäftsführer der Siedlungsge-
nossenschaft Elin und SPÖ-
Bez.-GF Bgm. Thomas Heim
präsentierte LH-Stv. Siegfried
Schrittwieser Anfang Septem-
ber im Cafe Flair in Weiz ein
neues Wohnbau-Schwerpunkt-
programm des Landes Steier-
mark, das die Förderung der
Sanierung ortskernnaher Ge-
bäude zu Wohnzwecken mittels
langfristiger, zinsgünstiger

Darlehen  vorsieht. Diese Ini-
tiative fördert sowohl die Orts-
kernverschönerung als auch
die Ortskernbelebung und soll

Wohnen mit 5.- Euro/m2 Miet-
preis gegenüber 8.- im Neubau
leistbar machen.

Mag. Herbert Kampl

Für unsere Kunden ist der Eintritt frei!
Unsere Kunden erhalten einen Kaffee

und ein Getränk kostenlos!
Bei Anruf unter: 0680/215 25 80

ELEKTROGROSSHANDEL
KÜCHEN- u. BÄDERSTUDIO

2000 m2

AUSSTELLUNGS-
FLÄCHE 
in BIRKFELD!

8190 BIRKFELD, Tel. 0 31 74/44 48

SENSATIONELLE MESSEPREISE

Über 100 versch. HERDE und ÖFEN auch 
Zentralheizungsherde in Birkfeld lagernd!

Bis 60% vom Listenpreis!

CELSUS Tischerd 75 cm breit EUR 499.-
Zimmerofen 5kW EUR 179.-

Dampfentsafter aus Edelstahl
10 Jahre Garantie, 10 Liter Inhalt

statt EUR 129,- jetzt nur EUR 89.-

VIELSEITIG • GÜNSTIG
DIE KLEINE GETRÄNKEFABRIK
FÜR ZU HAUSE! 

auch für zuckerfreie GETRÄNKE!
Startset: statt EUR 49,-   nur EUR 29,90.-

Dorrgerät-AKTION!
schon ab EUR 49,00

Riesenauswahl an Kühl- und 
Gefriergeräten SONDERPREISE!

über 40 verschiedene Espresso-
Maschinen lagernd! ab EUR 69,-

Whirlpool Einbauherdset, Edelstahl, Energie-
klasse A, 5 Funktionen inkl. Heißluftgaren, 
Glaskeramik, Restwärmeanzeige EUR 295,-

Einbaugeschirrspüler, A+, Edelstahl, 60 cm
integriert, 6 Programme EUR 299,-

Waschmaschine, A, 1.200 U/min., 6 kg, Start-
zeitvorwahl, Kurzprogramm usw. EUR 246,-

Standkühlschrank
• Energieklasse A  • 3 Glasablagen
• autom. Abtauung • Innenbeleuchtung 
• HxB: 84x48 cm EUR 119,-

• beschichtete Pfannen ab EUR 9,90
• induktionsgeeignete Kochtöpfe -50%
• 9 tlg. Edelstahl-Kochtopfset m. Glasd. EUR 69,-
• Glas-Auflauformen ab 9,90 uvm.

Gefriertruhe 
• Energieklasse A   • 204 Liter

• Kindersicherung • Innenbeleuchtung 

• HxBxT: 87x81x65 cm EUR 199,-

voll schamottiert, schon ab EUR 1890,-
KNETMASCHINEN - BESTPREISE!

Alles Schneider 
15 verschiedene
Modelle ab EUR 32,90
lagernd!

SUPER-SONDER-MESSEPREISE!

Halle A - Erdgeschoss - Stand 108

HERBSTMESSE GRAZ

Whirlpool Waschmaschine, A++, 6 kg, 1400 U/
min., optimierte Mengenautomatik, Display 
mit Restzeitanzeige, Startvorwahl, schnelle 
Wäsche u.v.m. EUR 295,-

Restfliesen - Abverkauf ab EUR 1,-

3. BIS 7. OKTOBER 2013
MESSEZENTRUM GRAZ
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SPÖ-Initiative: Neues Leben im Ortskern
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Noch bis 27. Oktober ist im bur-
genländischen Schloss Halbturn
uner dem Motto „Die Wieder-
entdeckung der Bernsteinstra-
ße“ eine bemerkenswerte Aus-
stellung über „Bernstein, das
Gold des Nordens“ zu sehen.
Neben dem großartigen Nach-
bau des berühmten Bernstein-
zimmers, dessen Original 1701
von Friedrich I.  in Auftrag gege-
ben wurde und das seit Ende des
2. Weltkrieges als spurlos ver-
schwunden gilt, sind originelle
Bernstein-Exponate, historische
Landkarten, beeindruckende
Fotografien, Bernsteineinschlüs-
se, ursteinzeitliche Kleidung,
Geschirr, Bernsteinschmuck und
vieles mehr zu erleben.
Bernstein fasziniert seit Jahrtau-
senden und war zeitweilig wert-
voller als Gold, schon Königin
Kleopatra trug diese besondere
Kostbarkeit. Das fossile Harz
wird gerne als „Tränen der Göt-
ter“ bezeichnet und ist weitaus
mehr als ein schöner Schmuck-
stein.
Die Ausstellung auf Schloss
Halbturn widmet sich der gro-
ßen Bernsteinstraße, dem vor
5000 Jahren entstandenen ersten
wintersicheren Handelsweg zwi-
schen den Mittelmeerkulturen
und dem bernsteinreichen Balti-
kum.
Der Schweizer Künstler und Fo-
tograf Markus Zohner hat die
5000 km lange Bernsteinstraße
zwei Jahre lang zu Fuß durch-
wandert und präsentiert seine
beeindruckende Fotodokumen-
tation mit Tagebuchtexten dieser
Reise in das sagenumwobene
„Nebelland“, wo das Gold des
Nordens noch immer gefunden
wird.
Experte und Fotokünstler Otto
Potsch erweckt in seinen wun-
dervollen Arbeiten Bernsteinin-
klusen wie Tiere, die seit 60 Mil-
lionen Jahren eingeschlossen
sind, fast magisch wieder zum
Leben indem er tausendfache
Vergrößerungen von Einschlüs-
sen (Inklusen) in Bernstein ge-
schliffen und fotografiert hat.

Heute
aus
Schloss
Halbturn
im  Bur-
genland

Mag. Herbert Kampl

Bernstein...

Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Im Kosmos strahlt alles. Strahlt
aus, strahlt ab. Gibt Kräfte durch
Schwingungen und Bewegungen
im Mikro- und Makrobereich ab
oder zieht solche Kräfte an sich.
Strahlungen gibt es sogar im psy-
chologischen Bereich – wie bei-
spielsweise die „Ausstrahlung“
von jemandem, den man entwe-
der gut leiden oder „nicht rie-
chen“ kann.
Die Erde strahlt Signale in den
Weltraum ab, ihrerseits emp-
fängt sie aber auch Strahlung aus
dem Kosmos. Ein Beispiel dafür
ist die Sonnenstrahlung. Es fin-
det dabei ein ständiger Ionen-
austausch zwischen Himmel und
Erde statt. Die Anziehungskraft
des Mondes schafft unsere Ge-
zeiten und empfindsame Men-
schen spüren den Einfluss des
Mondes auf ihr Gemüt und ihren
Schlaf. Sonnenflecken haben
Einfluss auf die psychische Labi-
lität des Menschen sowie auf das
Wetter, das durch seine elektri-
schen Ladungen starken Einfluss
auf unser Wohlbefinden sowie
auf den Pflanzenwuchs ausübt. 
Unter dem Begriff der Erdstrah-
len versteht man alle, aus dem
Erdboden lotrecht oder unter ei-
nem Winkel nach oben aus- bzw.
auftretenden Strahlungen des
Untergrundes und die damit zu-
sammenhängenden strahlenähn-
lichen Erscheinungen. Die soge-
nannte „Grundstrahlung“ be-
steht nach Meinung der Physiker
aus schnellen Neutronen aus
sehr tiefen Schichten des „Reak-
tors“ Erde. Durch strömendes
Wasser werden sie abgebremst,
an manchen Stellen treten sie
verstärkt auf. Strahlungsursa-
chen sind alle vorhandenen Na-
turstoffe: Erdöl, Gesteine, Kri-
stalle, Wasser, Erdgas usw. Eine
sekundäre Erscheinung der Erd-
strahlen ist die mehr oder weni-
ger starke Ionisation der Luft.
Diese Ionisation verstärkt wie-
derum die Intensität der Erd-
strahlung.

Kosmische Strahlen – 
Erdstrahlen

individuell  •  effizient  •  einfach genial

M.A.N.D.U. Gleisdorf • Neugasse 115 • 8200 Gleisdorf 
www.mandu.at • gleisdorf@mandu.at

Die positiven Effekte von M.A.N.D.U.:

• Minimaler Zeitaufwand für maximalen Trainingseffekt
• Stärkung vieler Muskelgruppen und gelenkschonendes 

Training
• Verbesserung des Muskelaufbaus sowie des Körperbaus 

und der Haltung
• Optimieren der persönlichen Leistungsfähigkeit
• Intensive Anregung des Stoffwechsels
Am besten Sie vereinbaren selbst einen Termin für ein M.A.N.D.U.-
Kennenlern-Coaching unter gleisdorf@mandu.at oder 0800 / 400 000.

GUTSCHEIN
14 Tage 

KOSTENLOS 

TESTEN
(einzulösen bei M.A.N.D.U. Gleisdorf, nicht in bar ablösbar)
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NEU: revolutionäre „IT-LOOKS“

der Bob in kühler Bronzeder Updo in Silberblond

Legen sie Ihre Schönheit in 
unsere professionellen Hände
Legen sie Ihre Schönheit in 

unsere professionellen Hände

Retro Locken in Rose GoldGraz, Heinrichstr. 13
Te.:0316/32 30 14

Kumberg, Am Platz 3   
Tel: 03132/2955
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Maria & Maria - …da tut sich was, da ist immer was los!
Nach den Sommermonaten und der  Urlaubszeit wollten wir wieder einmal wissen, welche „News“ es aus den Friseur- und Schönheitspflegesalons von
Maria & Maria zu berichten gibt. Wir haben nachgefragt und wieder vieles für Sie in Erfahrung gebracht.

Maria & Maria ist in der Steiermark wieder die absolute Nr. 1 bei Haarverlängerungen, Haarverdichtungen 
und „Extensions“ mit Great Lengths!
Die Maria & Maria-Salons sind tatsächlich absolut führend bei Haarverlängerungen mit Great Lengths. Maria & Maria hat sich vor vielen Jahren für Haarverlän-
gerungen mit echtem Junghaar von Great Lengths entschieden, weil sie nur hier wissen, woher diese echten Haare kommen und dass nur die beste Haar-Quali-
tät für Maria & Maria in Frage kommt. Die Maria & Maria – Haarverlängerungsspezialistinnen trainieren darüber hinaus ständig die neusten Techniken, damit
sie ihren Kundinnen auch die Sicherheit der professionellsten Verarbeitung garantieren können.  Die Maria & Maria-Spezialisten haben es auch noch geschafft,
diese exzellente Qualität wiederum zu einem Preis anzubieten, der für viel positiven Gesprächsstoff bei ihren Stamm- und Neukundinnen und für entsprechendes
Kopfschütteln bei ihren Mitbewerbern sorgt. Das sind sicher die Gründe dafür, dass die Maria & Maria-Salons auch bei Haarverlängerungen so erfolgreich sind.

Von den Kosmetik-KundInnen von Maria & Maria hört man wahre Wunderdinge über die  Kosmetik-Behandlungen bei Maria & Maria in Kombination
mit den einzigartigen Pflegeprodukten und Methoden von Guerlain. In den Maria & Maria – Salons wird grundsätzlich ja schon seit Jahrzehnten mit den Spit-
zenprodukten der Firma Guerlain gearbeitet. Die Firma Guerlain verwendet nur äußerst seltene, erlesene Rohstoffe aus der Natur und entwickelt aus ihnen in
jahrelanger Forschung einfach bahnbrechende Essenzen und Wirkstoffe. Wer einmal die einzigartigen Guerlain-Produkte bei Maria & Maria genossen hat, gibt
sich mit keinen anderen mehr zufrieden. Die Spitzerkosmetikerinnen von Maria & Maria haben zusätzlich spezielle und einzigartige Behandlungen bei der Firma
Guerlain erlernt und perfektioniert. Diese Behandlungen gibt es in der ganzen Steiermark nur bei Maria & Maria und sonst nirgendwo! Und diese
neuen Behandlungsmethoden garantieren für alle Kundinnen sofort fühl- und merkbare und lange andauernde Pflegeergebnisse.

Die Event- und Ballsaison steht vor der Tür: … und die Maria & Maria –Styling-Spezialisten haben aus vielen und ständigen Schulungen und Seminaren
wieder die neuesten Trends , Styling-, Frisuren- und Hochsteckkreationen für Sie aus ganz Europa in ihre Salons und damit in die Steiermark geholt. Maria &
Maria ist also auch in diesem Bereich wieder einmal um Haarlängen voraus.

Großer Erfolg durch großartige MitarbeiterInnen: Aufgrund des  enormen Kundenzuspruches konnten im Sommer 2013 wieder 8 neue Lehrlinge einen
begehrten Ausbildungsplatz bei Maria & Maria erhalten. Im Weizer Salon wurde zusätzlich sowohl ein Friseur- als auch ein Kosmetiklehrling neu ins Maria &
Maria – Team aufgenommen. Darüber hinaus kommen nun wiederum einige  Top-Stylistinnen von Maria & Maria nach der Babypause in die Maria & Maria Sa-
lons zurück. Bei Maria & Maria wird eben nicht nur von Lehrlingsausbildung und Arbeitsplatz-Schaffung sowie Arbeitsplatz-Erhaltung geredet. Maria & Maria
setzt das auch seit vielen Jahren konsequent um und gibt der Jugend eine Chance und setzt somit nachhaltig auf die Jugend! Maria & Maria bietet eben die be-
sondere und außergewöhnliche Maria & Maria - Ausbildung und die „Jugend“ fühlt sich super-wohl! 
Willkommen im Team!



mittels Bremsenzugriffs. Mit dem
Handsfree Entry System wird das
Fahrzeug mit einem Griff hinter
dem Fahrertürgriff ver- und ent-
riegelt und über einen Start/Stop
Knopf gestartet und abgestellt.
Der Schlüssel muss lediglich inner-
halb des Erkennungsbereich be-
finden, etwa in der Tasche.
Ab Anfang Oktober steht der
neue Peugeot 308 im Autohaus
Fritz zur Besichtigung und für Pro-

befahrten zur Verfügung.
Mag. Herbert Kampl

16 Oktober 2013

Die aktuelle Journal-Modell-Präsentation:

Der neue Peugeot 308 • Preis: ab 16.900.-

GLEISDORF • Bürgergasse 22 • Telefon 0 31 12 / 21 17

Peugeot gehen die Nummern aus,
aber nicht die Ideen, wie der neue
Peugeot 308 – einen 309er gab es
schon und die Null ist ein ge-
schütztes Markenzeichen Peu-
geots (deswegen nennt sich  der
Porsche seit einem halben Jahr-
hundert 911er und nicht 901er!)
also scheidet 310 aus –, der im
Rahmen der Eröffnungsfeier des
neuen Zu-und Umbaus des Peu-
geot-Autohauses Fritz vorab prä-
sentiert wurde, beweist: Allein für
seine neue EMP2-Plattform wur-
den von Peugeot 116 neue Patente
angemeldet. Der Name des Vor-
gänger-Erfolgsmodells bleibt be-
stehen, alles andere ist neu.
Gleichzeitig besinnt sich der neue
308 seiner Tradition und sein küh-
nes, intuitives und modernes De-
sign mit klaren und eleganten Li-
nien bestätigt die Raubkatzeni-
dentität seines Markenzeichen.
Dank seiner kompakten und har-
monischen Proportionen, dem ge-
ringeren Gewicht und einer Ka-
rosserie, die sich eng an  die An-
triebskomponenten schmiegt,
tritt der neue Peugeot 308 rassig
und dynamisch auf. Wie die Au-
gen einer Raubkatze durchdrin-
gen die ausdruckstarken schmalen
Full-LED-Scheinwerfer mit dem
Schliff eines funkelnden Diaman-
ten die Nacht mit Tageslichtinten-
sität und verleihen dem aktuellen
Markenantlitz seine technologi-
sche Prägung. Die athletisch-dyna-
mische Erscheinung des 308 setzt
sich am Heck mit abgerundeten
Stoßstangenecken und der dreifa-
chen Krallenoptik fort. Attribute,
die Innovation und raubtierhafte
Geschmeidigkeit des neuen 308
unterstreichen.
Das dank Panoramaglasdach licht-
durchflutete Peugeot i-Cockpit
eröffnet mit seinem über dem
kompakten Lenkrad ins Blickfeld
des Fahrers gerückte Kombiinstru-
ment ein sinnlich intuitives Fahrer-
lebnis. Der ergonomisch gestaltete
9,7“-Touch screen in der Mittel-
konsole fasst zahlreiche Bedien-
elemente zusammen. 
Mit ihren zahlreichen zur Wahl

stehenden Fahrassistenzsystemen trägt die neue
EMP2-Plattform wesentlich zu Sicherheit und Komfort
sowie zur beträchtlichem Gewichtseinsparung  von 140
kg gegenüber dm Vorgänger bei, was sich in einem sen-
sationell geringen Verbrauch ab 3,6 l/100 km Diesel
und einem CO2-Ausstoss ab 95 g/km niederschlägt.
Das Driver Assistance Pack wiederum bietet mittels
Radar einen adaptiven Geschwindigkeitsregler über

M o -
torbrem-
se, akustische
und visuelle
Warnsignale bei
Kollisionsgefahr
und ein automa-
tisches Not-
b r e m s s y s t e m

Wir laden alle interessierten Leserinnen und Leser
herzlich ein, sich bei einer Probefahrt ab 17.10.

persönlich von den zahlreichen Vorzügen des kom-
plett neu konzipierten Peugeot 308 zu überzeugen!
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... im Peugeot-Autohaus Fritz!
Die Familie Fritz hatte ihre Kun-
den zur Neueröffnung nach dem
umfangreichen Zu- und Umbau
eingeladen. Mit Ihnen kamen
noch viele weitere Ehrengäste. So-
gar die Stadtkapelle Gleisdorf
marschierte auf, um dem Peugeot-
Autohaus Fritz ihre Reverenz zu
erweisen und den vom Krotten-
dorfer Vize-Bgm. Roman Neubau-
er moderierten Festakt musika-
lisch zu umrahmen.
WKO-Bezirksobmann Hans
Spreitzhofer, der mit KFZ-Lan-

desinnungsmeister Josef Harb er-
schienen war, überbrachte die
Grüße von WKO Steiermark-Prä-
sident Josef Herk und betonte,
noch nie eine Geschäftseröffnung
mit einem Auftritt einer Stadtka-
pelle erlebt zu haben. Peugeot-Di-
rektor Mag. Peter Kubesch gratu-
lierte zur gelungenen Investition
und bedankte sich für die jahr-
zehntelange ausschließliche Mar-
kentreue seit 1976, denn es gebe
nicht mehr viele Autohäuser, die
nur eine einzige Marke vertreten.

Und auch der Gleisdorfer Bgm.
Christoph Stark betonte den un-
ternehmerischen Mut, eine solche
Investition an einem innerstädti-
schen Standort zu tätigen, was kei-
neswegs selbstverständlich sei. Die
ökumenische Segnung wurde
von Kaplan Georg Sallegger
gemeinsam mit Petra Sindler
vorgenommen.
Als besonderes Highlight
wurde – rund einen Monat
vor seiner Markteinfüh-
rung – der neue Peu-
geot 308 effektvoll prä-

sentiert. Dass
die beiden Mo-
delle nicht ein-
mal zur Auto
Novo zwei Tage
später bleiben

durften, sondern in
derselben Nacht noch
nach Wien rückver-
bracht wurden, zeigt,

welch große Aus-
nahme Peugeot
für das Autohaus

Fritz hier gemacht hat!
Über 300 Gäste tummelten sich an
diesem 19. September im neuen
Schauraum des Autohauses Fritz
und für das vom Spezialitätencen-
ter Feiertag servierte Buffet wurde
die Werkstätte mit Tischen und
Sesseln zu einem großen Speise-
saal mit weit über 200 Sitzplätzen
umfunktioniert. Und auch als die
Gleisdorfer Stadtkapelle Einzug

hielt, wurde der neue Schau-
raum nicht zu klein. Das zeigt
eindrucksvoll die wahren Di-
mensionen der erweiterten
Betriebsanlagen! Eindrucks-
voll auch der Blick von au-
ßen durch die gigantischen

Schaufenster ins beleuchtete
Innere, der Großstadtflair ver-

breitet! Mag. Herbert Kampl

Eröffnungsfeier mit Stadtkapelle und viel Prominenz...

PEUGEOT 208 „New Line“
Eröffnungsangebot
Autohaus Fritz „neu“

www.autohausfritz.at

Peugeot 208 Active 1,2 Vti 82 PS CO2-Emission: 99g/km, Gesamtverbrauch: 4,3l/100 km

inkl. 5 Türen, Metallic, Klimaanlage, MP3-Radio, Touchscreen, Tempomat, Einparkhilfe hi. inkl. Nebelscheinwerfer, LED-Desig-

npaket & STARTERPAKET (Anmeldung, Vignette 2014, Tankfüllung) 
Limitierte Aufl age. Preis gültig bis 31.10.2013 so lange der Vorrat reicht. * Preis gültig bei Finanzierung über die Peugeot Bank. Preis ohne Finanzierung € 13.000,--

Eröffnungspreis:

€ 12.500,-*
statt € 17.200,-

+ STARTERPAKET
(Anmeldung, Vignette 2014, Tankfüllung)
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„Nirgendwo sonst kann man so
viele Informationen an einem Ort
bekommen wie am Jobday Weiz“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Der JobDay 2013 findet heuer
am 10.10.2013 von 8 Uhr bis 13
Uhr im Kunsthaus Weiz statt.
Organisiert wird der JobDay
von der Initiative IBI.
Dahinter stehen die Stadt Weiz,
das Poly, die Arbeiterkammer,
der ÖGB, die Wirtschaftskam-
mer und das AMS Weiz.
Auch heuer findet am Vorabend,
am Mi., 9.10.2013 von 19 bis ca.
21 Uhr ein eigener Eltern-Info-
Abend zum Thema „Chancen
und Möglichkeiten der Lehraus-
bildung in der Region“ im
Kunsthaus statt.
An diesem Eltern-Abend sollen
die Eltern gezielt über die aktu-
elle Situation am Lehrstellen-
markt, über Chancen und Risi-
ken und über Weiterbildungs-
möglichkeiten nach einem Lehr-
abschluss informiert werden.

Die demografische Entwicklung
mit den rückläufigen Geburten-
zahlen ist für Lehrstellensuchende
sicher eine gute Ausgangssituation
- die Chancen, den Lehrplatz zu
finden, den man sich wünscht, wer-
den dadurch immer größer. Und
nicht nur Lehrlinge sind aufgrund
dieser Entwicklung sehr gefragt -
natürlich auch dann die fertig aus-
gebildeten FacharbeiterInnen.
Insgesamt gibt es im Bezirk Weiz
über 500 (!) Betriebe, die Lehrlin-
ge ausbilden. 
Zwar gibt es nach wie vor die Hit-
liste bei den Lehrberufen wie Me-
talltechniker, Elektrotechniker
oder Büro- und Einzelhandels-
kauffrau, aber in Wirklichkeit gibt
es ganz viele Möglichkeiten - im
handwerklichen Bereich, im
Dienstleistungsbereich, im Sport-
und Freizeitbereich, im Bereich

Verwaltung, Gastronomie, bis hin
zum Tourismus. Insgesamt stehen
290 Lehrberufe zur Auswahl! 

IBI hat sich auch zum Ziel gesetzt,
das Image der Lehre, die oftmals
als eine Sackgasse bezeichnet
wird, zu verändern. 

War man früher mit Ende der
Lehre „ausgelernt“, stehen einem
heute mit der Lehre alle Türen 
offen.
Schon während der Lehre wird
heute Karriere möglich gemacht.
Man kann die „Lehre mit Matura“
absolvieren - unabhängig davon,
welchen Beruf er oder sie erlernt. 
Weiters kann man auch die Meis-
terprüfung machen, man kann sich
selbstständig machen. Wussten
Sie, dass die meisten Unternehme-
rInnen und heutigen Chefs ur-

sprünglich eine Lehre gemacht
haben? 
Diese und viele weitere Infor-
mationen erhalten Sie gezielt am
Eltern – Info – Abend am
9.10.2013 ab 19:00 im Kunsthaus
Weiz!

Nutzen sie die Gelegenheit, sich
ausführlich über die Lehre 
und ihre Möglichkeiten zu infor-
mieren! 

Der JobDay 2013
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Das AMS WEIZ informiert
Entgeltliche Einschaltung

Nik P. gehört
nicht nur zu
Österreichs er-
f o l g r e i c h s t e n
Chart-Künstlern
der letzten Jahre,
er hat auch in
D e u t s c h l a n d
sämtliche Hitpa-
raden aufge-
mischt. Jetzt
setzt sich Nik P.
neue Ziele, und
zwar nicht nur
musikalisch, son-
dern auch the-
matisch. 
„An ein neues Album gehe ich immer mit viel Freude, frisch motiviert
und unbefangen ran, weil die Songs, die aus Lust und Leidenschaft an
der Musik entstehen, fast immer die besten sind.“ 
BIS ANS MEER ist der Titel seiner neuen Tour, die ihn ab Ende No-
vember durch Österreich führen wird. Mit einer geballten Ladung neuer
Songs und großer Hits wird er sein Publikum begeistern. Am 14. De-
zember gastiert Nik P. in der Grazer Messe Halle A. Karten gibt es im
Vorverkauf österreichweit in allen Raiffeisenbanken, Ö-Ticket
01/96096, Ticket Online 01/88088 und in den bekannten Verkaufsstellen
sowie direkt bei SCHRÖDER KONZERTE 0732/221523. 
Wir verlosen 2x2 Karten für das Konzert in Graz. Die ersten 2 SMS mit
dem Kennwort „Nik P.“ (Name und Telefonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Freitag, den 4.10. zwischen 15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, gewinnen je zwei Karten. Die Gewinner wer-
den per SMS verständigt, die Karten sind an der Abendkassa hinterlegt.

Nik P. & Band auf Tour - wir verlo-
sen 2 x 2 Karten für Graz-Konzert

In Kürze erfolgt der offizielle Auftakt für den heurigen Weizer Tennis-
Business-Cup, der nunmehr bereits in die 15. Auflage geht.
Anlässlich des Starts lädt Turnier-Veranstalterin Claudia Brumen von
der Tennishalle Weiz zu einem geselligen „Mehrkampf“, bei dem sich die
TennisspielerInnen in unterschiedlichen Bewerben  messen. Am 9. No-
vember geht es mit dem Eröffnungsturnier (Beginn 13:00 Uhr) los und
bis Marz 2014 laufen die Vorrundenspiele jeweils an Samstagen ab 13:00
Uhr. Das Finale ist für Ende März 2014 geplant. Man darf schon gespannt
sein, ob das Rekord-Nennergebnis von über 60 Teams vom letzten Jahr
wieder erreicht werden kann.
Die Weizer Tennishalle bietet aber auch abseits vom Business Cup Sport-
vergnügen auf hohem Niveau. Auf drei Sandplätzen gibt es attraktive
Winter-Abos ebenso zu buchen, wie 10er-Blöcke und Tennistrainings.
Alle Informationen zum Tennis-Business-Cup und zu den Angeboten der
Weizer Tennishalle erhalten Sie unter 0664/5169760 bei Claudia Brumen
oder unter weizertennishalle@aon.at.

Start zum Tennis-Business-Cup
mit Eröffnungsturnier am 9.11.

KK

KK
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Machen Sie sich bereit für die 
nächste Fahrspaß-Revolution mit 
dem neuen Mazda CX-5. Ausge-
stattet mit neuer, bahnbrechender 
SKYACTIV TECHNOLOGIE sowie 
City-Notbremsassistent und Spur-
haltekontrolle wird Perfektion neu 

leidenschaftlich anders.

Der neue M{zd{ CX-5.
Mit SKYACTIV Technologie.

Verbrauchswerte: 4,6-6,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 119-155 g/km. Symbolfoto.

WIE WIR MEHR 
FAHrSPASS 

BEI WENIGER 
VERBRAUCH 

ERZIELEN

30 Jahre Mazda Wachtler & ab 25.10. der neue Mazda 3
Am 14. September feierte Maz-
da Wachtler in Gleisdorf sein
30jähriges Jubiläum und eigent-
lich gab es gleich dreierlei zu
feiern, denn von den Lesern des
Magazins „Alles Auto“ wurde
Mazda Wachtler heuer bereits
zum dritten Mal in Folge zu ei-
ner der besten und freundlichs-
ten Werkstätten Österreichs ge-
kürt, und ab 25. Oktober steht
der neue Mazda 3 im Schau-
raum und zu Probefahrten be-
reit!

Beim Jubiläumsfest ging es
hoch her am Mazda Wachtler-
Betriebsgelände in Gleisdorf,
für die Gäste gab es Grillhähn-
chen und Getränke, mit Musik
und Humor wurden sie von
Franz und Maridi versorgt und
um die Kleinen, für die es auch
eine Hupfburg gab,  kümmerte

sich Zauberer Freddy Cool.
Prominente Besucher konnte
die Familie Wachtler ebenfalls
begrüßen, so waren Mazda
Österreich-Verkaufsleiter Rü-
diger Graschitz und Mazda-Ge-

bietsleiter Arno Hans extra aus
der Klagenfurter Mazda Öster-
reich-Zentrale angereist, um
dem Mazda-Fachbetrieb und
Vertragshändler Wachtler zu
gratulieren.
Waren am Jubiläumsfest noch
der  neue Mazda 6 und der
Mazda CX-5 mit SKYACTIV-
Technologie die Stars des Tages,
so steht ab 25. Oktober ein neu-
er Star in den Schauräumen: der
heißersehnte neue Mazda 3,
Star der IAA Frankfurt,
kommt endlich nach Öster-
reich. Mit drei Benzin- und ei-
nem Dieselmotor mit einer
Leistungsbandbreite von 100
bis 165 PS rollt der Mazda 3 an.
Alle vier Antriebsvarianten
sind mit SKYACTIV-Technolo-
gie, einer außergewöhnlichen
Verdichtungsrate und serien-
m ä ß i g e r
Start-Stopp-
Automatik i-
stop ausge-
stattet. Sechs-
gangschaltung
ist Standard.
Den 120-PS-
Benziner und
den 150-PS-
Diesel gibt es
optional auch
in Verbindung

mit Automa-
tikgetriebe.
Das komplett
neu gestaltete
I n t e r i e u r
punktet mit
m o d e r n e n
Features. Ne-
ben dem 7“-Touchscreen-Moni-
tor ermöglicht das Head-up-
Display hinterm Lenkrad und
der Dreh-Druc̈k-Regler in der
Mittelkonsole die intuitive
Kontrolle aller Funktionen.
Die drahtlose Smartphone-
Anbindung kommt erstmals
zum Einsatz. Das System er-
laubt den leichten
und sicheren Echt-
zeit-Zugang auf
ihr Smartphone
und ins Internet.
Via Bluetooth

oder USB verbunden, kann
über den 7“-Touchscreen auf
Android- oder iPhone/iPad-Ge-
räte zugegriffen werden. In Ver-
bindung mit der AHATM-App
stehen dann rund 30.000 Radio-
stationen, viele Hörbücher und
Facebook-Schnittstelle zur Ver-
fügung. Nebenbei beherrscht
der Mazda3 natürlich Funktio-
nen wie E-Mail, SMS und Navi-
gation.
Die Basisversion GE-100 gibt
es ab EUR 16.990.-, die Diesel-

version CD150 beginnt bei
EUR 23.990.- Fünftürer und die
wenige Wochen später folgende

Limousi-
ne kosten
in der
g le ichen
M o t o r -
und Aus-
tattungs-
var iante
j e w e i l s
g l e i c h

viel. Die
Ausstattung
ist motorab-
hängig: je
höher PS-
Zahl, umso

reichhaltiger auch die Serien-
ausstattung!
Am besten gleich bei Mazda
Wachtler vorbeischauen und ei-
nen Probefahrtstermin mit un-
seren Verkäufer Markus Rose-
nauer (03112/2145-12) verein-
baren!

Mag. Herbert Kampl

Autohaus Wachtler
Weizer Straße 13 u. 15 | 8200 Gleisdorf

Tel.: 03112-2145 | Fax: 03112/2145-15

office@autohaus-wachtler.at

www.auto-wachtler.com
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Im Rahmen der Veranstaltung
„Mit Schwung in die besten Jahre“
in Zusammenarbeit mit der Senio-
rentanzgruppe Gleisdorf erzählte
Engelbert Kremshofer am 16. Sep-
tember in der Buchhandlung
Plautz in Gleisdorf „Historisches,
Schlaues & Lustiges aus steiri-
schen Gemeinden“ aus seinem im
Juli 2012 im Eigenverlag erschie-
nenen gleichnamigen Buch, in
dem er umfangreiche, ausschließ-
lich aus Gesprächen mit Zeitzeu-
gen aufgezeichnete „Einblicke
hinter die Kulissen der Gemeinde-
politik“ gewährt, wie auch der Un-
tertitel seines Buches lautet. Musi-

kalisch umrahmt wurde
die von Engelbert Krems-
hofer mit reichlich Anek-
doten über die Entste-
hung des Buches und sei-
ne Gespräche  mit seinen

Zeitzeugen bereicherte Lesung
von Irmgard Ramminger auf dem
Hackbrett und Wolfgang Ram-
minger auf der Steirischen Har-
monika aus der Musikschule
Gleisdorf.

Mag. Herbert Kampl

Engelbert Kremshofer: Aus steirischen Gemeinden

Am 6. September fand in der
Fachschule Naas der Festakt zum
Direktorinnenwechsel statt. In
Anwesenheit zahlreicher Ehren-
gäste aus Bildung, Wirtschaft und
Politik verabschiedete der Naaser
Bgm. Hans Graf die scheidende
Dir. Stefanie Klünsner in den Ru-
hestand und hieß ihre Nachfolge-
rin Theresia Deutsch in ihrer neu-

en Position offiziell willkommen.
Die 34jährige Pädagogin und
künftige Direktorin der Fachschu-
le für „Land- und Ernährungswirt-
schaft“ Naas, die, wie LAbg. Bgm.
Erwin Gruber betonte, nach der
Reform die einzig verbliebene
Fachschule im Bezirk ist, stammt
aus dem Bezirk und schlug erst
nach mehrjähriger Tätigkeit in der
Gastronomie die pädagogische
Laufbahn ein. Mit reichlich Erfah-
rung im Restaurantservicebetrieb
und in der Lehrlingsausbildung
bewarb sie sich mit 28 im landwirt-
schaftlichen Schulwesen und weiß
sehr genau, was die Praxis von ih-

ren SchülerInnen
erwartet. Ihren
S c h w e r p u n k t
sieht sie daher
auch in der Ver-
mittlung fachli-
cher Grundbe-
griffe und praxis-

naher Berufsbilder. Dem überstra-
pazierten Argument, die abendli-
chen und Wochenendarbeitszeiten
halten die Jugend vom Ergreifen
eines gastronomischen Berufe ab,
begegnet sie mit dem wohltuen-
den Optimismus eigener Erfah-
rung, dass es nichts schöneres gibt,
als frei zu haben, wenn die ande-
ren arbeiten. Diese unkonventio-
nelle Sichtweise verspricht reich-
lich frischen Wind für die Fach-
schule Naas. Mit der mehrjährigen
Leitung einer landwirtschaftlichen
Fachschule in der Obersteiermark,
wo sie (bei schuleigenem Fisch-
wasser) als Gutsverwalterin min-

destens ebenso gefordert war wie
als Schulleiterin und Pädagogin,
bringt sie auch reichlich organisa-
torische Erfahrung mit.
Mit der Einladung zahlreicher
Gäste zu dieser kleinen Feier wie
unter anderem Bezirkshauptmann
Hofrat Dr. Rüdiger Klaus, WKO-
Ortsstellenleiter Mag. Andreas
Schlemmer oder DI Andreas Kin-
sky als größten Grundbesitzer des
Bezirkes, verfolgte Bgm. Hans
Graf auch eine besonderen
Zweck. Beim anschließenden ge-
mütlichen Ausklang bei dem von
den SchülerInnen der FS Naas in
gewohnt vorbildlicher Weise ange-
richteten und köstlich zubereite-
ten Buffet konnte Theresia
Deutsch bereits zahlreiche wichti-
ge Kontakte für Schulprojekte und
Kooperationen zwischen der
Schule und der Wirtschaft, Verwal-
tung und Politik knüpfen.

Mag. Herbert Kampl

Bei der 11. Wanderweltmeister-
schaft 2013 im Pillerseetal mit ins-
gesamt 1098 aktiven Teilnehmern
konnte die Wandergemeinschaft
‚Koala Wanderers
Internat ional /Europajugend
Gleisdorf’ mit insgesamt 10.702
Kilometer den Weltmeistertitel er-
ringen. 
Trotz anstrengender Wanderun-
gen blieb dennoch Zeit mit den
Freunden aus aller Welt wieder
mal zu plaudern aber auch neue
Freundschaften zu schließen. 
Großes Lob gilt den Veranstal-

tern, die Wan-
d e r s t r e c k e n
waren bestens
markiert und
es war sehr gut
für die Verpfle-
gung gesorgt.
So gab es in
diesen drei Ta-
gen einen wun-
derbaren Ein-
blick in das
schöne Gebiet des Pillerseetales.  
Die nächstjährige Wander-WM
findet in St. Lambrecht/Stmk vom

25.-27.9.2014 statt - die Europaju-
gend Gleisdorf wird wieder dabei
sein! 

Junge ÖVP

Das ist eines der schwierigen Themen un-
serer Zeit. Ich wollte es schon länger an-
sprechen, habe nachgedacht, nachgelesen,
viel diskutiert und finde, dass es jetzt an
der Zeit ist, mich dazu zu äußern.
Die feministische Front der SPÖ und des
ÖGB hat eine Initiative der Salzburger
Gemeinde Berndorf, nämlich Krippen-
plätze zur Verfügung zu stellen und zu-
sätzlich Eltern, die ihre Kinder zu Hause
betreuen als Zeichen der Wertschätzung
stattdessen einen finanziellen Zuschuss
zu gewähren, als „Herdprämie“ oder
„Zurückhalteprämie“ bezeichnet und
kämpft dagegen an.
Früher wurden Frauen von Männern be-
vormundet, heute werden sie es von Gen-
der-Beauftragten und FeministINNEN.
Aus Angst, dass sich Frauen selbst vom
Erwerbsleben abhalten, unterstützen die-
se vermeintlichen Frauenvertreterinnen
nicht nur ein kapitalistisches Weltbild
(Beitrag zum Bruttoinlandsprodukt wich-
tiger als die Erziehung der eigenen Kin-
der??), sondern bevormunden auch noch
auf eine besonders unterschwellige Art
und Weise, indem sie den Euphemismus
„Herdprämie“ prägen, der ähnlich wie zB
„Hacklerregelung“ (eigentlich Langzeit-
versichertenregelung) dem Wort eigene
Vorurteile und Prägungen mit auf den
Weg gibt.
Dieses komplexe Thema kann nicht von
der Politik verordnet oder gar gelöst wer-
den. Stattdessen muss es von jeder Frau,
nein, von jeder Familie (!), selbst ange-
gangen werden. Unter der klaren Bedin-
gung, dass die Zeit der Frau gleich viel
wert ist wie die des Mannes. Unter Zur-
verfügungstellung der notwendigen Infra-
struktur, wie zB Kinderkrippen, die Wahl-
freiheit erst ermöglichen. Und unter ent-
schlossenem Ausgleichen der Pensions-
nachteile der Frauen. Statt Zwangsbeglü-
ckung und Bevormundung wollen immer
mehr Frauen nämlich wirkliche Wahlfrei-
heit, wie die deutsche Juristin und Mutter
Birgit Kelle unter dem Motto „Hausfrau-
en, hört auf, euch zu entschuldigen“ an-
spricht. Sie fragt zu Recht, warum werden
Männer, die länger „am Herd“ bleiben,
beklatscht und Mütter ausgebuht?
Oder um es mit Sheryl Sandberg zu sa-
gen, deren Buch „Lean in“ ich jeder und
jedem (!) ans Herz legen möchte: „Wenn
mein Sohn die wichtige Arbeit leisten
möchte, seine Kinder Vollzeit zu erziehen,
hoffe ich, dass er respektiert und unter-
stützt wird. Und wenn meine Tochter
Vollzeit außerhalb ihres Zuhauses arbei-
ten möchte, hoffe ich, dass sie nicht nur
respektiert und unterstützt wird, sondern
auch für ihre Leistung gemocht wird.“

Mag. Florian Braunstein

Kind und/oder Karriere? 
Egal, Hauptsache Wahlfreiheit.

Mag. Florian Braunstein
Bezirksobmann der JVP Weiz

Tel. 0664/5132227 • braunstein01@gmail.com
www.florian-braunstein.at

www.jvp-bezirkweiz.at
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Direktorinnenwechsel an der Fachschule Naas
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19. Okt.
2013

Stadtmarketing Weiz präsentiert

Weiz
1 Stadt  9 Lokale  10 Bands

Unter dem Motto „1 Stadt • 9 Lo-
kale • 10 Bands • 1x zahlen“ wird
es beim mittlerweile 8. Honky-
Tonk Live Musik Festival in Weiz
am 19. Oktober auch heuer wieder
in insgesamt 9 Lokalen mit 10
Live-Musik Gruppen eine der
größten Indoorparties der Oststei-
ermark geben.
Veranstalter Reinhold Bauer von
der Regensburger Agentur Drums
and Sounds freut sich über die all-
jährlich begeisterte Teilnahmebe-
reitschaft der Wirte und die her-
vorragende Atmosphäre in Weiz,
das mit seinen kurzen Wegen zwi-
schen den Lokalen und der ge-
schlossenen Innenstadt die ideale
Bühne für ein solches Festival bie-
tet. Das HonkyTonk in Weiz ist
das längstlebige seiner Art, nir-
gendwo sonst gibt es eine ähnlich
stabile Gastroszene und auch ei-
nes der friedlichsten Festivals.
Bgm. Erwin Eggenreich betonte
die wirtschaftsbelebende Wirkung
dieser Musikveranstaltung, konnte
Reinhold Bauer doch mit einer
jüngst erstellten Studie aufwarten,
derzufolge jeder Festivalgast un-
gefähr 50.- Euro ausgibt, was bei
etwa 1.500 Gästen selbst abzüglich
10.- Euro Eintritt immer noch ein
hübsches Umsatzsümmchen nicht
nur für die Gastronomie bedeutet
an diesem Abend! Deshalb wird
auch bei der Qualität der Live-
Gruppen nicht gespart und die Be-
sucher erwartet ein abwechslungs-
reiches stilistisch breit gestreutes

Musikangebot für jeden Ge-
schmack, worauf Veranstalter
Reinhold Bauer, selbst ein aktiver
Bühnenmusiker, besonderen Wert
legt! Blues, Folk, Italopop, Latin-
sound, satter Rock, akustische Lie-
der und Musik von den Oldies bis
zu den Chartbreakern unserer Ta-
ge mit nicht nur aber auch regio-
nalen Interpreten ergeben eine
Mischung, in der für Alt und Jung,
für jeden Geschmack das Richtige
dabei ist.
Der Eintritt beträgt an den ab 19
Uhr besetzten Abendkassen ein-
malig EUR 12.- und gilt für alle
Lokale für die ganze Nacht. Im
Vorverkauf gibt es das Eintritts-
bändchen im Servicecenter für
Stadtmarketing & Tourismus am
Hauptplatz sowie in alle teilneh-
menden Lokalen um EUR 10.-
In den meisten Lokalen beginnen
die Live-Bands ab ca. 20 Uhr zu
spielen und hören frühestens um 1
Uhr früh erst wieder auf. Ausnah-
men sind das Alibi, wo bereits um
18 Uhr das Warm up beginnt, aller-
dings bereits um 22 Uhr Schluss
ist, die Diskothek Almrausch mit
Musik von 21 Uhr  bis 2 Uhr und
das LifeArt mit der HonkyTonk-
Show von 20 Uhr bis Mitternacht
und einer weiteren Gruppe von
Mitternacht bis drei Uhr.
Mit dabei sind Alibi, Almrausch,
Billard - The Pub, Café Weber-
haus, Bar Esprit, Strofbaunk, Last
Exit, Segafredo und LifeArt.

Mag. Herbert Kampl

19.10.: HonkyTonk in Weiz

Umrahmt von den
Klängen der Stadtka-
pelle Gleisdorf verkün-
deten die Bürgermeis-
terinnen und Bürger-
meister Philippine
Hierzer, Rosemarie Ta-
ferl, Reinhard Hofer,
Peter Schiefer und
Christoph Stark ge-
meinsam mit alen Ge-
meinderäten aller fünf
Gemeinden am Montag, den 23. September gegen halb neun Uhr abends
im forumKloster Gleisdorf die Ergebnisse der in allen fünf Gemeinden
Labuch, Ungerdorf, Laßnitzzthal, Nitscha und Gleisdorf in terminglei-
chen Gemeinderatssitzungen gefällten Gemeinderatsbeschlüsse zur Ge-
meindezusammenlegung Gleisdorf 2015: In allen fünf Gemeinden fielen
die Beschlüsse einstimmig für eine Fusion aus. In entsprechend gelöster
und fröhlicher Stimmung klang der Abend aus, nachdem die Stadtkapel-
le Gleisdorf zum würdevollen Abschluss des historischen Ereignisses die
Landeshymne intoniert hatte! Mag. Herbert Kampl

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Räderwechsel-
Termin beim VW Service-Betrieb.
„Mich überrascht kein Wintereinbruch. Deshalb habe 
ich meinen Räderwechsel-Termin im VW Service-Betrieb 
jetzt schon fi xiert. Es geht ja um meine Sicherheit.“ 
Alexandra Meissnitzer 

Und wenn Sie neue Winterreifen 
brauchen, VW empfi ehlt Reifen 
von Continental.

* Teilnehmende Volkswagen Service-Betriebe 
 fi nden Sie unter www.volkswagen.at/service 

Weltmeister sind die Ersten. 
Auch beim Räderwechsel.

www.volkswagen.at/service

Extra für Sie geö  net:

Samstag, den 

12. und 19. 10.*

Autohaus Gleisdorf 
8200 Gleisdorf, Ziegelgasse 6
Telefon 03112/5566
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Der Campus W.E.I.Z. in der nach dem
ELIN-Gründer benannten Franz-
Pichler-Straße versteht sich als Im-
pulszentrum für Gründer, Jungunter-
nehmer, Unternehmen im Wachstum
sowie Forschungs- und Bildungsein-
richtungen und stellt das mittlerweile
größte steirische Impulszentrum au-
ßerhalb der Landeshauptstadt Graz
dar. Seit dem ersten Spatenstich im
Jahr 1999 sind bis heute rund 200
neue, hochwertige Arbeitsplätze ent-
standen. Die leitenden Themen basie-
rend auf einer gelebten Vernetzung
von Bildung, Forschung und Wirt-
schaft sind „Energie und Innovation“,
die im Rahmen von Projekten und
Dienstleistungen vom W.E.I.Z. selbst
wie auch von den rund 30 am Stand-
ort ansässigen Unternehmen und Or-
ganisationen individuell und auch ge-
meinsam aufgegriffen werden. Die
einzelnen Gebäude mit einer Ge-
samtfläche von ca. 7.000 m² vermiet-
barer Fläche visualisieren durch ihre
energieoptimierten Bauweisen den
gesetzten Fokus auf Energie und In-
novation. So entstanden seit dem Jahr
1999 W.E.I.Z. I als erstes Passivbüro-
haus Mitteleuropas, W.E.I.Z. II als
„Cool Box” – Kühle Kiste und
W.E.I.Z. III als Life Cycle Cost Buil-
ding.
Nach rund 15 Monaten Bauzeit ist
W.E.I.Z. IV, das bereits vierte und
jüngste Gebäude am Campus des
Weizer Energie- Innovations- Zen-
trums, das vom ersten Ziegelstein an
für die speziellen Bedürfnisse seines
Nutzers der JOANNEUM RE-
SEARCH Forschungsgesellschaft
mbH, die ihre wissenschaftlichen Wir-
kungsstätten nun am Standort Weiz
bündelt – von der Forschung über die
Entwicklung bis hin zur konkreten
marktfähigen Umsetzung – geplant
und errichtet worden ist, mit besonde-
rem Augenmerk auf die technologi-
schen und energetischen Ansprüche
eines zukunftssicheren Forschungs-
und Laborgebäudes. Wie seine drei

Vorgänger wurde auch W.E.I.Z. IV
mit einem hocheffizienten Energie-
konzept ausgelegt und somit eine
fortführende Visualisierung der Leit-
themen „Energie und Innovation“ am
Campus W.E.I.Z. realisiert. Im Ge-
gensatz zu W.E.I.Z. I, dem Passivbü-
rogebäude mit höchst innovativer und
ungewöhnlicher Architektur und
Bauweise, sowie dem W.E.I.Z. II und
W.E.I.Z. III als Niedrigenergiebüro-
gebäude, steht hier nun mit dem neu-
en Gebäude ein hocheffizientes Plus-
energiehaus mit Ziegelwänden und
Betondecken.
750 m³ Beton, 60 Tonnen Stahl und
300 m2 Ziegelmauerwerk hat die re-
nommierte Weizer Baufirma
STROBL BAU-HOLZBAU für den
Massivbau (das größte Gewerk dieses
Baus) aufgewendet, der nach den
zahllosen, detaillierten Vorgaben ei-
ner ganzen Heerschar von Technikern
und Spezialisten mit großer Genauig-
keit errichtet wurde. 
Für den massiven, sonnenoptimierten
Holzdachstuhl hat das Unternehmen
HOLZ BAU WEIZ rund 45 m³ Holz
verarbeitet. Die
Spenglerarbeiten
besorgte die Firma
Schanner KG aus St.
Ruprecht/Raab. Das
energetische Ge-
heimnis steckt im
Kern: Betonkernak-
tivierung lautet das
Zauberwort zur Op-
timierung der Ener-
giebilanz.
Die Baukoordinati-
on wurde von Ing.
Günter Lafer, Lafer & Gierer GmbH
durchgeführt, ein weiterer essentieller
Umsetzungspartner mit direktem Sitz
im W.E.I.Z. I. 
Die Energie Steiermark wird für das
Objekt W.E.I.Z. IV eine 30kWp Pho-
tovoltaikanlage im Contracting-Ver-
fahren errichten, die im Jahr über
30.000 kWh Strom produziert. Damit

kann das ehrgeizige Ziel eines Plus-
Energiehauses, das mehr Energie er-
zeugt als es verbraucht, verwirklicht
werden. In öffentlichen Gebäuden ist
dies ab 2018 Vorgabe der Europäi-
schen Union. Somit kann gemeinsam
mit dem Weizer Ener-
gie- Innovations-
Zentrum und der
Stadt Weiz – die Stadt
voll Energie - die Zie-
le der EU-Initiative
2020 im Energiebe-
reich – Reduzierung
der Treibhausgas-
emissionen um 20 %
im Vergleich zu 1990, Erhöhung des
Anteils erneuerbarer Energien auf 20
% und Steigerung der Energieeffi-
zienz um 20 % – bereits jetzt, 2013,
umgesetzt werden! Dazu soll auch ein
mit der Energie Steiermark beabsich-
tigter Stromliefervertrag beitragen,
der garantiert, dass der bei Lastspit-
zen zusätzlich benötigte Strom aus-
schließlich aus Wasserkraft stammt.
Die Energiekennzahl beträgt 15
kWh/m²a, die Nutzfläche ca. 870 m².

Die Errichtungs-
kosten belaufen
sich auf 1,4 Mio €.
Die von DI Arch.
Johann Obereder
von der A+ZT
GmbH entworfene
Architektur des La-
borgebäudes, das
gezielt für die Zwe-
cke von der JOAN-
NEUM RE-
SARCH geplant
und errichtet wur-

de, versteht sich als integrale Solarar-
chitektur, die sich nicht in den Vorder-
grund drängt und, wo es sinnvoll ist,
Anknüpfungspunkte zur bestehenden
Stadtstruktur sucht.
Die architektonische Haltung setzt
sich auch im Inneren des Gebäudes
mit hellen, gut belichteten und belüf-
teten, variabel nutzbaren Räumen auf

drei Geschossen, die dem Nutzer gro-
ßen Entfaltungsspielraum bieten, fort.
Den perfekten Innenausbau ist der
Passailer Pichler Trockenbau GmbH
zu verdanken. Die außergewöhnli-
chen Sonderanfertigungen für die

exakt auf den indivi-
duellen Nutzungsbe-
darf abgestimmten
unkonventionellen
Fensterflächen hat
der regionale Fens-
terspezialist Kager
GmbH aus Vorau,
der sich für diesen
Auftrag bereits im

Vorfeld einem harten nationalen Bie-
terwettbewerb stellen musste, mit
akribischer Präzision ausgeführt.
Die Planung der elektrotechnischen
Gebäudeausstattung, der Beleuch-
tungsanlagen, der Kommunikations-
und sicherheitstechnischen Anlagen,
der Photovoltaikanlage sowie die
Durchführung der Fachbauaufsicht
besorgte das TB Elektrotechnik Auer
& Ofenluger GmbH. Die Elektroin-
stallation wurde von PICHLERwer-
ke, den lokalen Elektrotechnik-Profis,
durchgeführt.
In W.E.I.Z. IV wurde hoch komplexe
Haustechnik, welche gewöhnlich nur
in vielfach größeren Gebäuden anzu-
treffen ist, verwirklicht. So sind in die
Betondecken Rohrregister, die einer
Fußbodenheizung ähnlich sind, einge-
legt. Diese aktivieren die ganze Spei-
chermasse der Betondecken und de-
cken den Grundbedarf an Kühlung
oder Heizung gleichermaßen ab, wo-
bei die Kühlung weit aufwändiger zu
bewerkstelligen ist als die Heizung,
die weitgehend über die Betonkern-
aktivierung geschieht. Nur die
Schwankungen werden durch unter-
schiedliche Zulufttemperaturen der
Lüftung oder durch statische Decken-
segel ausgeglichen. Diese Planungs-
leistungen wurden von dem lokalen
Energiemanagement-Spezialisten
BERO IB Haustechnik, Ing. Robert

Bauspengler HKLS- Planung  für Joanneum Research

Generalplanung und örtliche Bauaufsicht: 

Sigfried-Esterl-gasse 14, 8160 Weiz, Tel. 03172/44087

HKLS- Planung des Hauses

W.E.I.Z. IV: Das 4. Gebäude am Campus Weizer Energie-Innovatio

Energie Steiermark AG

Leonhardgürtel 10

A-8010 Graz

Tel. +43 (316) 9000-58325

A-8250 Vorau 288

Tel. +43 3337/2448

vorau@kager.at

www.kager.at

www.aplus-architekten.at 
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temperaturen der Lüftungsanlage, für
den Kühlbetrieb zusätzliche installier-
te Umluftkühlgeräte bzw. Untertem-
peraturen der Lüftungsanlagen die
Temperaturabweichungen ausglei-
chen. Durch die Kombinationen trä-
ger und zugfreier Systeme mit schnell
reagierenden kann ein optimaler
Komfort erreicht werden.
Die gesamte Haustechnik wird über
eine Gebäudeleittechnik überwacht
und gesteuert. An diese sind die ei-
genständig arbeitenden DDC Unter-
stationen, welche die eigentlichen Re-
gelaufgaben übernehmen, ange-
schlossen.
Die Gebäudeleittechnik einschließ-
lich der gesamten Regelung wurde
von der Firma Siemens AG, Graz er-
richtet.
Für die einzelnen Arbeitsplätze wa-
ren neben den üblichen Installationen
eines Wasserleitungs- und Abwasser-
netzes ein Druckluftnetz und ein ge-
trenntes Wasserleitungsnetz mit ent-
härtetem Wasser erforderlich. Diese
Installationen einschließlich der Ent-
härtungsanlage wurden von dem Wei-
zer Spezialisten Harb GmbH instal-
liert.
Weiters stehen je Arbeitsplatz Gasan-
schlüsse zur Verfügung. Dafür wurden
Gaseleitungen mit Anschlussstellen
und einem Zentrallager errichtet.

Die Erzeugung der Kälte übernimmt
eine innen aufgestellte Kältemaschine
bestehend aus zwei getrennten Kälte-
kreisläufen und vier Scrollverdich-
tern. Durch die Aufteilung auf zwei
Kältekreise kann die Kältemaschine
bei Ausfall eines Kältekreises weiter
betrieben werden. Die gesamte er-
zeugte Abwärme wird vorrangig für
die Entfeuchtung der Luft verwendet.
Erst die darüber-
hinaus vorhande-
ne Abwärme wird
über einen am
Dach aufgestellten
Rückkühler an die
Umgebung abge-
geben. Die Kälte-
maschine und der
Rückkühler wur-
den von der Firma
Sparer GmbH mit
Sitz in Graz gelie-
fert.
W.E.I.Z. IV bein-
haltet chemische
Laborräume, phy-
sikalische Labor-
räume und die Rolle-zu-Rolle (R2R)
Nanoimprint Lithografie Anlage, die
aus dem Keller von W.E.I.Z. II über-
siedelt wurde. Für diese R2R-Anlage
wurden zwei getrennte Entlüftungs-
kanäle errichtet, welche verunreinigte
Luft über maschinenintegrierte Venti-
latoren entsorgen. Für die übrigen
chemischen und physikalischen La-
borräume wurden gemeinsame Anla-
gen errichtet. 
Für den Laborbetrieb ist das Reinhal-
ten der Luft oberstes Gebot. Einer-
seits sind durch Versuche entstehende
Verunreinigungen durch Absaugun-
gen und Laborabzüge abzutranspor-
tieren,  andererseits ist durch die Aus-
bildung von Druckunterschieden zwi-
schen den Laborräumen und Gängen
zu verhindern, dass verunreinigte Luft
bei Betreten der Räume durch die ge-
öffneten Türen eindringt. 
Für die Laborräume wurde eine ge-

Becker durchgeführt. Die dafür erfor-
derliche Energie kommt aus dem
Fernwärmenetz der Fernwärme Weiz
GmbH.
Die Planungs- und Überwachungs-
leistungen der Haustechnik für die
Nutzung als Laborgebäude bestehend
aus den Heizungs-, Sanitär-, Lüftungs-
, Kälte-, Druckluft-, Regelungs- und
Gasinstallationen wurden vom Tech-
nischen Büro Ing. Günter Grabner,
8160 Weiz, Franz-Pichler-Straße 30
übernommen.
Über das mit Fernwärme gespeiste
Heizungsrohrnetz werden das Luft-
heizregister der Lüftungsanlage und
die Betonkernaktivierung versorgt.
Für die Versorgung der Nachheizre-
gister der Vollklimaanlage, sowie 
aller Nachheizregister der einzelnen
Laborräumlichkeiten wird die Wärme
aus einem Heizwasserpufferspeicher
entnommen, der über die Abwärme
der Kältemaschine gespeist wird.
Nachdem die Nachheizregister die
wesentliche Energie vor allem im
Sommer im sogenannten „Entfeuch-
tungsbetrieb“ benötigen, ist damit ei-
ne sinnvolle Nutzung der Abwärme
der Kältemaschine gegeben.
Für die Kühlung wurden verschiede-
ne Kühlkreisläufe installiert. Aus dem
Kühlwasserpufferspeicher werden ge-
trennt das Kühlregister der Klimaan-
lage, die Umluftkühler, die Beton-
kernaktivierung und eine Maschinen-
kühlung gespeist.
Die Heizungs- und Kälteinstallatio-
nen wurden vom Weizer Installations-
unternehmen Trieb & Kreimer
GmbH & Co KG übernommen.

Elektroinstallation

Planung und Ausführung von:
Elektroinstallationstechnik

Blitzschutztechnik
Schaltanlagenbau/Mittelspannungstechnik

Sicherheits- und Informationstechnik
Elektrocheck

03172/6090 - 0
w w w . p i c h l e r w e r k e . a t

Moarweg1

8160 Weiz/Preding

Tel: 03172/388 28

Fax: 03172/387 29

office@harb-weiz.at

meinsame Vollklimaanlage installiert.
Die Außenluft wird gefiltert und je
nach Anforderung beheizt, befeuch-
tet, gekühlt und entfeuchtet. Von der
Vollklimaanlage erhält jeder Raum
eine für den jeweiligen Betrieb der
Laborversuche abgestimmte, stufen-
los eingestellte und individuell tempe-
rierte Luftmenge. 
Neben dieser Vollklimaanlage wurde
eine gemeinsam Labor- Abluftanlage
für die Prozesse und Absaugungen er-
richtet.
War es in der Vergangenheit üblich
die Luft eines jeden Laborabzugs, so-

wie die Absaugstellen ein-
zelnen mit einem Ventilator
nach außen zu befördern, so
wurden diese Luftmengen
nun zusammengefasst und
über einen gemeinsamen
Wärmetauscher abgekühlt
und dann ins Freie beför-
dert. Über den Wärmetau-
scher wird die Außenluft für
die Vollklimaanlage er-
wärmt, wodurch die Energie
der Laborabluft großteils

zurückgewonnen wird.
Die lüftungstechnischen Anlagen
wurden von der Firma Schneeberger
GesmbH aus Graz errichtet.
Die Prozesse des Laborbetriebes ver-
ursachen erheblichen Wärmeeintrag
durch Lasertechnik, Ab-
wärme von Maschinen
usw., wodurch die Raum-
temperatur unerwünscht
steigt. Während der Labor-
versuche sind jedoch stabi-
le Temperaturen gefordert.
Die Haustechnik wurde
daher seitens der installier-
ten Komponenten zur
Kompensation dieser Tem-
pera tu r schwankungen
durch schnell reagierende
Systeme ausgelegt.
Für den Heizbetrieb kön-
nen installierte Deckense-
gel oder überhöhte Zuluft-

ons-Zentrum in Betrieb: JOANNEUM RESEARCH forscht in Weiz

 siemens.at/icbt

Siemens AG Österreich
�������� ������������ ��������
����������� ������ �1�, �0�� ����
������� 0� 1�0�-���22

Modernes Gebäudemanagement für 

Gutachten
Planung der elektrotechnischen Gebäudeausstattung, der Beleuchtungsanlagen, 

der Kommunikations- u. Sicherheitstechnischen Anlagen sowie 
Durchführung der Fachbauaufsicht.
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Wir machen’s möglich

8160 Weiz Tel.: 03172 / 2755 www.strobl.at
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Halbleitern, Widerständen, Kerami-
ken, Kompositmaterialien, Dielek-
trika bis hin zu biologischen Mate-
rialien. Diese Technologie ist in ver-
schiedenen, industriell relevanten
Bereichen einsetzbar und kann im
Vergleich zur in diesen Bereichen
bisher eingesetzten Mikrosystem-
technik Kosten einsparen.
PyzoFlex®
Die Forschungsgruppen des Instituts
MATERIALS entwickeln vollkom-
men neuartige physikalischen Sen-
sortechnologien, die den zukünfti-
gen technischen Anforderungen wie
Flexibilität, schnellere Anpassungs-
fähigkeit, Interaktion, umfassendere
Verfügbarkeit, Integrierbarkeit und
großflächige, kostengünstige Ferti-
gung gerecht werden. PyzoFlex® ist
eine in industriellem Maßstab kos-
tengünstige druckbare Sensor-Tech-
nologie und ermöglicht die großflä-
chige und genaue Erfassung von
Temperatur- und Druckänderungen
an Objekten und deren Umgebung.
Einige der größten Herausforderun-
gen und Trends des 21. Jahrhunderts
haben direkten Konnex zu den Mög-
lichkeiten dieser Technologie, wie
etwa die Erhöhung der Energieeffi-
zienz, sozial integrierende Kommu-
nikation, Sicherheit im Alltag oder
die Sicherung des Lebensstandards
in einer alternden Gesellschaft.
Chemo- und Biosensorik
Das Forschungsteam ist führend in
der Entwicklung von optischen che-
mischen Sensoren (Optoden) und
Messsystemen für Anwendungen in
der Prozesskontrolle, der medizini-
schen Diagnostik, der Umweltanaly-
tik, der Authentifizierung und der
Lebensmittelkontrolle. Daneben
werden neue Materialien für den
Siebdruck, Inkjet- und  Aerosolojet-
Druck von Elektrodenstrukturen
entwickelt, sowie Methoden zur
Oberflächenfunktionalisierung und
Oberflächenstrukturierung von Po-
lymermaterialien für die Entwick-
lung von Biosensoren.

Das jüngste Gebäude W.E.I.Z. IV
wurde speziell für die Bedürfnisse
seines Nutzers geplant, errichtet und
eingerichtet, bis hin zu all den spe-
ziellen Erfordernissen der JOAN-
NEUM RESEARCH Forschungs-
gesellschaft mbH, die es so spezi-
fisch und verschieden zu einem her-
kömmlichen Labor- und For-
schungsgebäude machen. Die JO-
ANNEUM RESEARCH ist eine
unternehmerisch orientierte Innova-
tions- und Technologieanbieterin,
die seit mehr als dreißig Jahren Spit-
zenforschung auf internationalem
Niveau betreibt. Mit dem Fokus auf
angewandte Forschung und Techno-
logieentwicklung nimmt sie eine
Schlüsselfunktion im Technologie-
und Wissenstransfer in der Steier-
mark ein. Am MATERIALS-Insti-
tut für Oberflächentechnologien
und Photonik liefern rund 60 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter inter-
disziplinäre Lösungsansätze für die
gesamte Wertschöpfungskette von
der Idee bis zum Prototypen unter
Einsatz moderner, auf Miniaturisie-
rung, Integration und Werkstoffopti-
mierung beruhender Technologien
und Verfahren. Kombiniert mit mo-
dernster Ausstattung und Infra-
struktur, werden zukunftsweisende
Lösungen und Dienstleistungen an-
geboten, die auf die Anforderungen
der Wirtschaft und Industrie abge-
stimmt sind. Eine über 20 Jahre enge
Kooperation mit führenden wissen-
schaftlichen Einrichtungen wie der
Technischen Universität Graz, der
Karl-Franzens-Universität Graz
oder der Montanuniversität Leoben
garantiert eine stetige Erneuerung
und Weiterentwicklung des Kompe-
tenzportfolios: Technologie und Pro-
zessentwicklung in den Gebieten
Mikro- und Nanostrukturierung,
Licht- und Optotechnologien, Laser-
produktionstechnik, Sensorsysteme
sowie Funktionelle Oberflächen.
Die kontinuierliche Rolle-zu-Rolle
Nanoimprint Lithografie (Roll-to-

Realität
Durch das bei JOANNEUM
RESEARCH bestehende
Know-how von Nano- und
Mikro-Struktur-Design und -
Charakterisierung über Si-
mulation und Herstellung
der Werkzeuge zur großflä-
chigen Nanostrukturierung
in Kombination mit der Rol-

le-zu-Rolle-Anlage entstehen viele
neue Anwendungsmöglichkeiten für
Wirtschaft und Industrie.
Aerosoljet
Der Aerosoljet Druck ermöglicht
die Herstellung elektronischer,
struktureller oder biologischer
Strukturen auf unterschiedlichsten
Substraten. Dazu werden funktiona-

lisierte Tinten entweder durch Ul-
traschall oder pneumatisch zer-
stäubt und das entstehende Aerosol
kontinuierlich über ein Schlauchsys-
tem zum Druckkopf geführt, womit
ein kontaktfreies Direktstrukturie-
rungsverfahren mit hoher Auflösung
auch auf nicht planaren Substraten
realisiert wird. Im Gegensatz zu ähn-
lichen Strukturierungstechnologien
ermöglicht das beschriebene Verfah-
ren die Verarbeitung von Lösungen
und Dispersionen mit einem gegen-
über Inkjet-Verfahren deutlich grö-
ßeren Viskositätsbereich (1-2500
mPa.s) bei minimalen Strukturbrei-
ten von 10μm. Außerdem können
unterschiedliche Schichtdicken bzw.
mehrlagige Strukturen erzielt wer-
den. Die verwendbaren Materialien
spannen einen weiten Bogen von
metallischen Leitern, organischen

Roll-NIL, R2R-NIL) ermöglicht ei-
ne kostengünstige und großflächige
Mikro- und Nanostrukturierung auf
flexiblen Folien-Substraten für An-
wendungen in Hochtechnologiebe-
reichen wie Elektronik, Optoelek-
tronik, Photovoltaik, Sensorik, Ver-
packungs- oder Sicherheitsindustrie
sowie Mikro- und Nanofluidik. Be-
sonders die präzise Herstellung ver-
schiedener elektronischer und opti-
scher Strukturen, die Nano- und Mi-
krostrukturierung von Oberflächen
mit Elementen aus der Bionik (Ad-
vanced Nanostructures) und die In-
tegration mikrofluidischer Funktio-
nalitäten auf großen, biegsamen Flä-
chen erlaubt die Entwicklung kos-
tengünstiger Produkte auf Basis um-
weltverträglicher Fertigungsprozes-
se. R2R-NIL stellt eine evolutionäre
Weiterentwicklung zur Industriali-
sierung der in den späten 90 Jahren
entwickelten, mit einem diskontinu-
ierlichen Stempelprozess arbeiten-
den, Nanoimprint Lithographie
(NIL) dar.
Die aus W.E.I.Z. II in das W.E.I.Z.
IV übersiedelte bestehende Anlage
ist in ihrer kompakten Form und mit
der angestrebten Auflösung im Na-
nometerbereich in Europa einzigar-
tig. Damit ist der Schritt von der
Entwicklung neuer Technologien zu
deren Umsetzung von JOAN-
NEUM RESEARCH eindrucksvoll
vollzogen, eine echte Marktpräsenz
im Auftragsbereich für ausgewählte
Partner, wie sie in Zukunft unab-
dingbare Grundlage jedweder For-
schung und Entwicklung sein wird
müssen, am Standort Weiz bereits

Erfahren Sie mehr: JOANNEUM RESEARCH und  W.E.I.Z.IV am Campus W.E.I.Z.:

8160 Weiz

Tel. 03172 / 24 17-0

www.lieb.at

www.joanneum.at/materials

Birkfelderstraße 31

8160 Weiz

Tel.: 03172/ 2688

www.trieb-kreimer.at

J. Schneeberger GmbH • Eckertstrasse 95 a | 8020 Graz
Tel: +43(0)316 58 25 74  |   E-Mail: office@schneeberger.co.at 

www.schneeberger.co.at
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Energiegeladener Start in den Weizer Herbst

Am 4. und 5. Oktober geht das
1. Weizer Herbstfest in der
Weizer Innenstadt mit vielen
tollen Aktionen und Angebo-
ten über die Bühne. Die Erst-
ausgabe der WeizCard am Süd-
tirolerplatz, eine Oldtimer- und
E-Auto-Ausstellung sowie
Candy Corner in der Lederer-
gasse, kulinarische Schman-
kerln am Hauptlatz, Kinder-
programm in der Europa-Allee
oder die Lange Einkaufsnacht
der Innenstadtbetriebe am
Freitagabend sind nur einige
Programmpunkte.

Ein zusätzliches Highlight die-
ses Weizer Herbstfestes findet
am Freitag, 4. Oktober, ab
14:30 Uhr in der Franz-Pichler-
Straße am Campus Weizer
Energie- Innovations- Zen-
trum (W.E.I.Z.) statt. Beim
Tag der offenen Innovationstür
präsentieren die Betriebe des
Campus W.E.I.Z. ihre Innova-
tionskraft und laden zu einer
Schnitzeljagd durch alle vier
Gebäude ein. Unter dem Mot-
to „Erlebnis & Faszination,
Wissen & Aktion, Spiel &
Spaß“ erwartet Sie ein umfang-
reiches und spannendes Pro-
gramm. So erhalten Sie geführ-
ten Zutritt in das neue For-
schungsgebäude W.E.I.Z. IV
und die seltene Möglichkeit, ei-
nen Blick hinter die Weizer
Forschungskulissen zu werfen. 

Spannende Energieinnovatio-
nen entdecken Sie bei ver-
schiedensten Parcours-Statio-
nen wie in der modernst ausge-
statteten Lehrwerkstätte des
bfi Steiermark Bildungszen-
trum Weiz, beim Energy-
Container, beim Wasserrad
oder bei der energieautarken
Ladestation für E-Autos, die
die Speichertechnologie der
Zukunft visualisiert. Interes-
sierte Besucher können zudem

die Photovoltaik-Anlage
W.E.I.Z. III besichtigen, sich
umfangreich über das Thema
E-Mobilität informieren oder
auch Probefahrten mit einem
E-Bike, E-Auto, E-Moped oder
einem Segway unternehmen.
Apropos E-Mobilität: Als spe-
zielles Service wird an diesem
Tag ein kostenloser Shuttle-

Einen ganz besonderen Höhe-
punkt stellt auch der Besuch
der ehemaligen „Speed-
Queen“ Renate Götschl, Ko-
operationspartnerin der Firma
Fb Green Energy GmbH dar,
die im Zuge einer Autogramm-
stunde und bei der Verlosung
vielfältiger Preise ihre „Ener-
gie“ unter Beweis stellen wird.

Speziell für Kinder bie-
tet der Tag der offenen

Innovationstür neben
der Schnitzeljagd oder der

Autogrammstunde mit Re-
nate Götschl ein weiteres,

energiegeladenes Kinderpro-

gramm mit Hupfburg, Repara-
turwerkstätte batteriebetriebe-
ner Kinderspielgeräte oder ei-
ner Experimentier- & For-
scherecke. Auch für Ihre kuli-
narische Verköstigung wird
bestens gesorgt sein.
Das alles und mehr erleben Sie
am 4. Oktober am Weizer
Standort für Forschung, Bil-
dung & Wirtschaft in der
Franz-Pichler-Straße 28-34 in
Weiz. Seien Sie bei diesem
Highlight des Weizer Herbst-
festes dabei! Die Betriebe des
Campus W.E.I.Z. freuen sich
auf Ihren Besuch!

TAG DER OFFENEN
INNOVATIONSTÜR

MIT DEN BETRIEBEN DES CAMPUS W.E.I.Z.

FREITAG 
04. OKTOBER 
2013 
ab 14:30 Uhr 
Franz-Pichler-Straße 28-34 
8160 Weiz

Erlebnis & Faszination, 
Wissen & Aktion, Spiel & Spaß 

für ALLE beim
Energie- & Innovations-Parcours 

am Weizer Standort für 
Forschung, Bildung & Wirtschaft

Ein Highlight im Rahmen 

des Weizer Herbstfestes!

Mit E-Shuttle-Service zum und vom W.E.I.Z.

4. Oktober, ab 14:30 Uhr: Tag der offenen Tür im W.E.I.Z.

Dienst mit dem E-Auto Toyota
Prius, powered by E-Steier-
mark, zwischen dem Bismarck-
Platz und dem W.E.I.Z. für Sie
bereit stehen.
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Der SEAT Altea Freetrack ist
die perfekte Symbiose aus
Komfort und Funktionalität:
Ein Abenteurer mit Stil, der
die Aufgaben des Alltags eben-
so souverän meistert wie einen
Ausflug in die Natur. Sein All-
r a d a n -
trieb ist in
jeder Si-
t u a t i o n
von Vor-
teil: Was
im Gelän-
de ein
We i t e r -
kommen oft erst ermöglicht, ist
auf der Straße ein wesentlicher
Sicherheitsgewinn, nicht nur
bei wechselnden Wetterbedin-
gungen, auch auf trockener
Straße verfügt ein allradge-
führtes Fahrzeug über ein Plus

an Spurtreue — und wenn im
Winter die Straßen der Stadt
und besonders die Parkspuren
von Schneebergen bedeckt
sind, spielt der Altea Freetrack

laden langer, schmaler aber
doch sperriger Gegenstände
(Bücherregal etc.), da die ge-
samte Fahrzeughöhe zur Verfü-
gung steht. 
Mit dem 140 PS starken 2-Li-
ter-CommonRailTurbodiesel-
motor steht in allen Fahrsitua-
tionen ausreichend Kraft für si-
cheres Fahrvergnügen bei
gleichzeitig umweltfreundli-
chen und kostengünstigen Ver-
brauchswerten von durch-
schnittlich 5,9 l/100 km Diesel,
was lediglich 155 g CO2/km
entspricht. Die Ausstattung des
Altea Freetack entspricht der

Ausstattungsvariante Style und
bietet umfangreiche Komfort-
und Sicherheitsdetails auf mo-
dernstem Niveau. 
Die unzähligen besonderen
Vorzüge des SEAT Altea
Freettrack lassen sich freilich
erst im persönlichen Kontakt
entdecken, also auf zur Probe-
fahrt zu SEAT Harb!

mit größerer Bodenfreiheit
und langen Federwegen auch
im Alltag seine Trümpfe aus!
Gleichzeitig verschafft Ihnen
die erhöhte Sitzposition umfas-
sende Übersicht.
Der Altea bietet bequem  Platz

für Menschen und
reichlich Raum für Ge-
päck, Einkäufe oder
Sport und Freizeitzge-

rätschaften! Eine dreiteilig
umlegbare Rücksitzlehne er-
weitert den Kofferraum
schrittweise von 593 auf bis zu

1562 Liter Gepäck-
raumvolumen. Wo
bei anderen nur ei-
ne Skidurchreiche
prangt, klappt beim
Freetrack der ge-
samte Lehnenmit-
telteil mit Kopfstüt-
ze nach vorne und
erlaubt das Durch-

SEAT Altea Freetrack 2,0 TD CR 4 WD „Bergfex“, 103 kW / 140 PS
Preis: ab EUR 23.490.-* 

Die aktuelle Journal-Modell-Vorstellung

w w w . s e a t - h a r b . a t
8 1 6 0  W e i z ,   W e r k s w e g  1 0 4  –  T e l .  0 3 1 7 2 / 3 9 9 9

SEAT HARB WEIZ
C . H .  A u t o z e n t r u m  G m b H .

Ing. Christian Harb lädt alle interessierten Leserinnen und Leser herzlich
ein, sich bei einer Probefahrt persönlich von den zahlreichen Vorzügen 

des SEAT Altea Freetrack oder eines anderen Altea-Modells zu überzeugen!

*Preis enthält Jugendförderung bei Finanzierung
im Porsche Bank Paket. Aktion gültig solange der
Vorrat reicht bei Finanzierung eines SEAT-Neu-
wagens im Privatkunden- oder KMU-Paket über
die Porsche Bank. Höhe abhängig von Kauf oder
Finanzierung über die Porsche Bank sowie vom
Modell. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-
Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausgenommen
Sonderkalkulationen für Flottenkunden. Der
Bonus ist ein unverbindl. nicht kartellierter
Nachlass inkl. USt. und NoVA und wird vom Lis-
tenpreis abgezogen. Stand 08/2013. Nur bei teil-
nehmenden Händlern. 
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16. - 18. Okt. 2013
Mi.-Fr. von 9-17 Uhr

• Druckstoffe 
• Flachgewebe 
• Velours 
• Mikrofaser 
• Polstermöbel 
• Betten uvm.

Stoffe bereits ab € 1,- / lfm.

Schauraum Brand, 8184 Baierdorf 220, 
Abverkauf Polstermöbel und Betten

ADA Möbelfabrik, 8184 Baierdorf 61
Abverkaufs-Stoffl ager, 2. Stock, Zugang vom Hof

Am 21. September fand in der
Festhalle Naas, bestens organi-
siert vom Naaser Bgm. ÖVP-
Bezirksparteigeschäftsführer
Hans Graf und seinem Team,
das 30. ÖVP-Bezirksherbstfest
statt. Und auch bei der Jubilä-
umsausgabe standen die tradi-
tionellen Fest-Höhepunkte im
Mittelpunkt. Bereits beim Bür-
germeisterempfang im Vorfeld
des eigentlichen Festes im
JVP-Zelt vor der Festhalle ver-
loste Hans Graf 54 Fahrräder
im Wert von je 399.- Euro, wo-
bei unter allen Eintrittskarten-
käufern jeder Gemeinde je-
weils ein Fahrrad verlost und
somit in jeder Gemeinde des
Bezirkes Weiz ein Fahrrad ge-
wonnen wurde. Weitere 40
Preise wurden ab 21 Uhr in der
Festhalle verlost, ebenfalls von
Hans Graf gewohnt launig mo-

deriert, darunter auch die
Hauptpreise, ein Fiat 500 aus
dem Weizer Autosalon Pichler
und ein Kymco Like 50-Moped
vom Gesslbauer in Waisenegg.
Beim Bürgermeisterempfang
konnte ÖVP-Bezirksparteiob-
mann LAbg. Bgm. Erwin Gru-
ber nicht nur den größten Teil
seiner Bürgermeisterkollegen
des Bezirkes begrüßen, son-
dern auch seinen Landtagskol-
legen LAbg. Bernhard Ederer
sowie die Nationalratskandida-
ten Gerlinde Hutter, Andreas
Kinsky, Kurt Winter, Sepp
Wumbauer und Staatssekretär
Reinhold Lopatka.
Ab 19 Uhr sorgten die „Aufzei-
ger“ musikalisch für Stimmung
und anschließend brachte Star-
gast Oliver Haidt die Halle mit
seinen Hits zum Brodeln!

Mag. Herbert Kampl

Line-Dance Kurs in Weiz:
Beginn 6. November, 20 Uhr

Ort: Life Art, Weiz
Anmeldungen bitte ab sofort an:

www.rominareithofer.at

Line Dance-Kurs in Weiz: Start am 6.11., wir verlosen 2 Gutscheine
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Line Dance ist eine Tanzform,
die aus Amerika kommt und
sich auch bei uns zunehmender
Beliebtheit erfreut. Weil immer
wieder Interessenten aus Weiz
bei Romina Reithofer, ausge-
bildete Line-Dance-Lehrerin,
angefragt haben, ob es nicht
auch in Weiz einen Kurs gibt,
bietet die sympathische Pöl-
lauerin ab 6. November erst-
mals auch in Weiz einen Kurs
an. Das besondere an Line
Dance ist, dass man keine spe-
zielle Ausrüstung dafür benö-
tigt, noch dazu kann man in
(fast) jedem Alter und auch al-
leine zum Tanzen kommen und
benötigt keinen Partner oder
andere Voraussetzungen.
Reithofer, die auch ausgebilde-
te Aerobic- und Hip-Hop-Trai-
nerin ist, tanzt selbst mit großer
Begeisterung seit ihrem 5. Le-
bensjahr und bietet außer Line
Dance auch noch Kurse in Mu-
sical Dance, Modern Dance,
Hip Hop und Polonaise an.
Der Kurs in Weiz wird wö-
chentlich, immer mittwochs ab
20 Uhr, im „Life Art“ stattfin-
den. Geplant sind 10 Kurs-Ein-
heiten mit Beginn am 6. No-

vember. Nach der
Kurs-Stunde gibt
es  im Lokal noch
die Möglichkeit,
zu passender Mu-
sik das Gelernte
gleich zu üben
und miteinander
zu tanzen. Die 1.
Kurs-Stunde ist
für die Teilnehmer
kostenlos.
Au s g e z e i c h n e t
mit dem Quali-
täts-Siegel „Fit für
Österreich“ legt
Romina Reithofer
bei ihren Kursen
besonderen Wert
auf den Spaß und
die Freude an der
Vermittlung un-
tersch iedl icher
Tanz- und Bewegungsformen. 
Nähere Infos zum Angebot
gibt es unter www.rominareit-
hofer.at oder unter
0664/8716945.
Wir verlosen 2 Gutscheine für die
Kurs-Teilnahme. Die ersten 2
SMS mit dem Kennwort „Dance“
(Name und  Adresse nicht verges-
sen!!!), die am Donnerstag, den

3.10. zwischen 15.00 und
15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je einen Gutschein.
Die Gutscheine werden per
Post zugesandt. 

Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung.

KK



Oktober 2013 29

EINLADUNG ZUR

FÜR ALLE STAMMKUNDEN UND DIE ES NOCH WERDEN WOLLEN

5-Jahresfeier

Fr. 4.10. 2013

ab 18:00 Uhr 
LIVEMUSIK THOMAS BLODER

ab 22: 00 Uhr 
DJ GREGOR ADAMEK

Cocktailbar und Bierbar
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Das Café Weberhaus am
Südtirolerplatz feiert
das 5jährige Jubiläum
unter der Führung von
Manuela Hofer. Aus die-
sem Grund gibt es am
Freitag, dem 4. Oktober,
eine große Feier!
Ab 18 Uhr Livemusik:
Thomas Bloder mit
Band und im Anschluss
wird DJ Gregor Ada-
mek mit heißen Ryth-
men das Weberhaus zum
Kochen bringen...!
Das teilweise erneuerte
Team wird auch bei die-
ser Feier wieder sein
Bestes geben, um allen
Gästen ein schönes Fest
bereiten zu können! Auf
dem Foto: Manuela mit Danije-
la, Melisa, Valentina und Lisa!
Einziger Mann im Team ist
Marco! Auf die gute Seele im
Hause, Mariana, darf natürlich
nicht vergessen werden!
Das Cafe Weberhaus bietet in
gemütlicher Atmosphäre klei-
ne Snacks und Schmankerln,
verschiedene Aperitifs, ein gro-
ßes allgemeines Getränkean-
gebot, Illy Cafe und noch vieles

mehr...
Mit ihrem Slogan: „Aus dem
Alltag raus und rein ins Weber-
haus...“ wird der „Weberhaus-
Besuch“ jedesmal zu einem be-
sonderen Erlebnis!!!
5 Jahre die Qualität halten und
sogar noch verbessern ist nicht
immer leicht, aber Manuela
Hofer hat dies mit ihrem Team
geschafft!!! Kompliment für
die bisherigen 5 Jahre!

Ausgewählte, regionale Markenqualität  
mit traditioneller Herstellung! 

Hausgemachte Bio Blut– und Bio Breinwurst  
 

Hausgemachte Erdäpfelwurst 
Schmackhafte Weißwurst 

www.derfeiertag.at 

 

HERBSTZEIT 

Spezialitätencenter Feiertag, 8160 Weiz, 8200 Gleisdorf 
8020 Graz, Lendplatz, 8010 Graz, Kaiser-Josef-Platz 

Das Brotzeitkranzerl
ist eine kräftig-würzige
Halbdauerwurst – klas-
sisch und doch etwas
Besonderes. Die Basis
bilden bestes, regiona-
les Rind- und Schwei-
nefleisch kombiniert
mit aromatischem Al-
menland Stollenkäs.
Diese Verbindung ist einzigar-
tig und verleiht dem Brotzeit-
kranzerl der Fleischerei Feier-
tag eine ganz spezielle Note an
Qualität und Geschmack.
Der BIO Räucherschinken
ist ein handgelegter Schinken
aus ganzen Schlögelteilen von
steirischen BIO-Schweinen.
Die Kombination von ausge-
wähltem Qualitätsfleisch mit

milden biologischen Gewürzen
und traditioneller Handwerks-
kunst ergibt den hochwertigen
Geschmack der Meisterklasse.
Die Weizer Fleischerei Feier-
tag verwendet zur Herstellung
ihrer Produkte zu 100% ausge-
wählte Markenqualität von re-
gionalen Bauern und beste, er-
lesene Gewürze. In Kombinati-
on mit meisterlicher Hand-

werkskunst ergibt sich so
der hochwertige Ge-
schmack der köstlichen
Spezialitäten.
Außerdem bietet sie das
Feiertag-Plus an Frische!
Die Produkte kommen di-
rekt, und ohne Umwege,
am Tag nach der Produkti-
on in das Verkaufsgeschäft.

Neue Spezialitäten vom
Feiertag!

KK
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Unter dem Motto „zurück zu den Wurzeln“ könnte die Ausstellung von Erika
Derler laufen, lebte die Salzburger Künstlerin doch in ihrer Jugend und jungen
Ehe-Jahren in Weiz. Als Schwerpunkt ihrer künstlerischen Arbeit beschäftigt sich

die früher in Birkfeld, Anger und Weiz als Lehrerin tä-
tige Malerin mit abstraktem Malen in Acryl und Misch-
techniken. Ihre künstlerische Ausbildung genoss Der-
ler, die auch zur Musik eine intensive Bindung hat und
im Chor ihres Heimatortes Siezenheim bei Salzburg
singt, bei unterschiedlichen Meistern. Nach Ausstellun-
gen in Wien, Graz, Salzburg, Leoben, Wals und Anger
gastiert die Künstlerin schon das zweite Mal in Weiz.
Zeigte sie vor einigen Jahren Exponate aus ihrem frü-
heren Schaffen im Weizer Kunsthaus, so können sich
nun die Besucher in der RB Weiz, täglich von 8.30 bis
16.30 Uhr - also während der Banköffnungszeiten - ein
Bild vom aktuellen Zyklus machen. Ausgestellt sind die
Exponate noch bis 31. Oktober in der Galerie der Raiff-
eisenbank Weiz im ersten Stock.

Ausstellung von Erika Derler in RB Weiz

Der Segelclub Stubenberg/See rund um Präsident Josef „Pepi“
Almer feierte kürzlich mit einer tollen Regatta die offizielle Er-
öffnung des neuen Clubhauses. Bei herrlichen spätsommerlichen
Temperaturen und gutem Segelwind matchten sich die Boote -
angespornt von den heißen Duellen im America’s Cup - in zwei
ansprechenden Wettfahrten. Am Ende durften Gert Stindl und
Axel Dobrowolny sich über den Gesamt-Sieg freuen und revan-
chierten sich dafür bei den Gästen, die zuvor von den Clubmit-
gliedern und Bäckermeistern Schwindhackl und Wurm kulina-
risch bestens ver-
sorgt wurden, als
Duo „Love & Hap-
piness“ mit Live-
Musik von der
Bühne des neuen
Clubhauses, das in
vielen Arbeitsstun-
den von Pepi Al-
mer und seinen
fleißigen Helfern
errichtet wurde.

Regatta & Clubhaus-Eröffnung

Mit einer Diskussionsrunde über sein neues Buch „Frauenpower
auf Arabisch“ begeisterte der international bekannte Nahost Ex-
perte Karim El-Gawhary über 200 Besucher im Europa Saal. 
Zu dieser Diskussionsveranstaltung und Buchpräsentation lud
Lotte Wilhelm mit dem ge-
samten Team der Buchhand-
lung HAAS.
Karim El-Gawhary erzählte
Inhalte aus seinem neuen
Buch und schilderte Bege-
benheiten aus dem arabi-
schen Alltag der Frauen.
Durch den Abend führte Mo-
derator Hannes Steinwender. 
Ein weiterer hochkarätiger
Autor gastiert in Kürze auf
Einladung der Buchhandlung
Haas in Weiz - Niki Glattau-
er. Er behandelt ein aus dem
Schulalltag bekanntes Thema:
Eltern und LehrerInnen tra-

Karim El Gawhary war da - Niki Glattauer kommt und präsentiert neues Buch
gen per Mitteilungsheft heftige Schlachten aus. Vater Walter Gru-
ber schreibt sich den Frust in einem Schultagebuch von der Seele.
Das Ergebnis ist eine hinreißend komische Satire auf die Schule
von heute. Niki Glattauer, geboren 1959 in der Schweiz, lebt als

Journalist, Autor und Lehrer in Wien. Er ist
seit 1998 als Leh-
rer tätig und u. a.
Kolumnist für
das Montagsma-
gazin datum so-
wie Gastkom-
mentator im
Standard. Auch
bei dieser Prä-
sentation haben
die Besucher im
Anschluss die
Möglichkeit, mit dem Autor persönliche Fra-
gen zu diskutieren. 
Zum Ausklang serviert die Buchhandlung ei-
nen kleinen Imbiss - der Eintritt ist frei!

Anlasslich des 10-Jahres-
Jubiläums präsentiert sich
der Standort der Firma
Seidnitzer in Koglhof in
ganz neuer - noch kunden-
freundlicherer - Form!
Nun luden Johann Seid-
nitzer und sein Team zu ei-
nem Tag der offenen Tür.
Die vielen Kunden zeigten
sich begeistert vom Zubau
der Ausstellungshalle und

dem abwechslungsreichen
Programm. Auch die aktuel-
len Modelle aus der Volvo-
und Fiat-Flotte fanden gro-
ßen Anklang und so jagte ei-
ne Firmenführung und Bera-
tung die nächste.

Umbau-Eröffnung mit Tag der
offenen Tür bei Auto Seidnitzer
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Von 10. bis
12. Oktober
findet in der
Baumschule
Höfler in
Puch bei Weiz
ein großes
Oktoberfest
statt.
We i ß w u r s t ,
Brez’n, Okto-
berfest-Bier
und viele Kir-
tagsschman-
kerl gibt’s im
gemütlichen
Bierzelt mit-
ten im Erleb-
nisgarten.
Ideal zur rich-
tigen Pflanzzeit gibt’s außer-
dem noch viele Pflanzen-
schnäppchen bis - 50%! Rosen,
Nadelpflanzen, Fruchtsträu-
cher, Blütensträucher und auch
Rosenbögen, Eisenbankerl
und mehr sind beim Oktober-
fest in Aktion.
Zum Festwochenende ist wie-
der das große Sortiment der
Obstbäume vorrätig. Apfel-,
Birnen und Zwetschkenbäume
können im Herbst noch gut

einwurzeln.
Mit dem Höfler-Trachtenbonus
kann jeder nochmals extra spa-
ren. Komm in Lederhose oder
im Dirndl vorbei und dreh
beim Glücksrad noch zusätz-
lich bis – 25% Pflanzenrabatt.
Für alle Kunden gibt es ein
echtes Höfler-Lebkuchenherz!
Also, nix wie hin zum 2. Okto-
berfest im Erlebnisgarten Höf-
ler von 10. bis 12. Oktober je-
weils von 8 bis 18 Uhr.

Oktoberfest beim Höfler

Die Weizer  Grup-
pe Gegenlicht
spielte auf Einla-
dung von Manuela
Hofer wieder mal
in Weiz. Eigentlich
wäre dieser Auf-
tritt im Garten des
Cafe Weberhaus
geplant gewesen aber das Wetter spielte nicht mit und so musste
die Session in den Jazzkeller verlegt werden!
Eigenkompositionen und Austopop, aber auch schwierige Welt-
klassenummern, wie man die Gegenlichter halt gewohnt ist, bilde-
ten ein abwechslungsreiches Programm, das die Fans im vollen
Jazzkeller in Begeisterung versetzte!

Austropop im Weizer Jazzkeller 

Elisabeth

Oktoberfest vom 10.-12. Oktober 
Wir laden herzlich ein – zum 2. Oktoberfest mit vielen Pflan-

zenschnäppchen und zu Weisswurst, Brez´n, Oktoberfestbier im
gemütlichen Bierzelt.

Von 8 – 18 Uhr gibt’s: 
- 10 % auf alle Rosen                                                                                      
- 20 % auf Nadelpflanzen ausg. Hecken  & Bonsai
- 30 % auf Eisenbankerl, Rosenbögen, Rankgitter
- 40 % auf alle Fruchtsträucher
- 50 % auf alle Blütensträucher & Kirschlorbeer
Gültig auf alle lagernden Pflanzen, solange der Vorrat reicht, ausgn. Vorreservierungen!

Auch heuer wieder! Höfler´s  TRACHTENBONUS: Komm’ in Lederhose
oder im Dirndl und dreh beim Glücksrad bis – 25% Zusatzrabatt auf

alle Pflanzen! Dieser Zusatzrabatt ist auch auf alle Aktionen gültig!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ab 18. Oktober: Schöne Allerheiligen- Naturgestecke – 
kreativ gestaltet in grosser Auswahl!

Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP

Dr. Samuel Hahnemann (1755-1843),
ein deutscher Arzt und Chemiker, unzu-
frieden mit den Heilmethoden seiner
Zeit, wollte eine Therapieform finden,
die seinen Patienten möglichst sanft
helfen sollte. Deshalb führte er 1790 ei-
nen Selbstversuch mit Chinarinde
durch, welche damals ein gängiges Mit-
tel gegen Malaria war. Dabei stellte er
fest, daß er, obwohl er nicht an Malaria
erkrankt war, durch das regelmäßige
Trinken einer Chinarinden-Abkochung
Symptome aufwies, die für Malariapa-
tienten typisch waren. Er folgerte dar-
aus, daß die Chinarinde Malaria zwar
bessert, zu stark dosiert jedoch genau
die Symptome von Malaria hervorruft.
Daraufhin erprobte er unzählige Sub-
stanzen, welche ebenfalls ein ähnliches

Bild hervorriefen und verallgemeinerte
diese Erkenntnisse zu seinem Ähnlich-
keitsprinzip. „Similia similibus curentur“
(„Ähnliches möge mit Ähnlichem ge-
heilt werden“) liefert hiermit die grund-
legende Funktionsweise der Homöopa-
thie. Diese besagt, daß homöopathi-
sche Mittel unverdünnt genau die Be-
schwerden auslösen, die sie verdünnt
heilen helfen. So kann zum Beispiel ein
Stoff, der Hautjucken verursacht, in ho-
möopathischer Dosis das Hautjucken
heilen. Nach Samuel Hahnemann be-
einflussen homöopathische Arzneimit-
tel die Lebenskraft, regen die Selbsthei-
lungskräfte des Kranken an, bringen ihn
wieder ins Gleichgewicht.
Der Mensch wird unterstützt, sich selbst
zu heilen.

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at
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Seit 33 Jahren 
DAS Journal für den 

gesamten Bezirk Weiz!

Mit dem täglichen Fort-
schreiten der Globalisierung
wird die Welt mehr und mehr
zum Dorf. Alles ist immer
und überall verfügbar, Men-
schen sind über moderne so-
ziale Netzwerke zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit verbun-
den. Mit der echten Regiona-
lität eines „Dorfes“ hat diese
Entwicklung aber nichts zu
tun. Umso mehr schätzen die
Menschen die wirkliche Re-
gionalität. Dazu gehören
Produkte, die in der Region
erzeugt werden und Lebens-
mittel, die keine Weltreise
hinter sich haben genau so,
wie regionale Nachrichten –
Neuigkeiten von Mitmen-
schen von neben an, News
aus der Heimat, Wissenswer-
tes über mein Zuhause, In-
formationen aus der Region.
Das Weizer Bezirksjournal
folgt diesem Auftrag nicht
erst jetzt, sondern hat den
Wert der Regionalität schon
vor langer Zeit erkannt, näm-
lich vor sage und schreibe 33
Jahren. Dass dies eine Er-
folgsgeschichte ist, zeigen
dieses Jubiläum und die Tat-
sache, dass das Weizer Be-
zirksjournal zu den gerne ge-
lesenen und gebuchten Me-
dien unserer Region zählt.
Sachliche Berichte und ein
den ganzen Bezirk umfassen-
der Journalismus zeichnen
dieses Medium aus.
Alles Gute dem ganzen Team
und weiterhin viel Erfolg und
das journalistische Gespür
für unsere wunderbare Regi-
on!

Christoph Stark

Bgm.
Christoph
Stark,
Gleisdorf

Ein Monat noch und auch die
zweite Hälfte der mittlerweile
bereits vierten Spielzeit des
Huabn-Kellertheaters im Gast-
hof Bauernhofer auf der
Brandlucken und damit die
heurige Theatersaison ist zu
Ende.
Bevor es aber soweit ist, gibt es
im Oktober noch drei Auffüh-
rungen der vielleicht bemer-
kenswertesten Neuinszenie-
rung der heurigen Kellerthea-
tersaison.
„Männer und andere Irrtü-
mer“ von Michèle Bernier und
Marie Pascale Osterrieth nach
dem Comic von Florence Ge-
stac, deutsche Fassung von
Manfred Langner
Das Stück handelt von einer
Frau mit Kind, die von ihrem
Mann getrennt lebt und alle
Höhen und Tie-
fen durchmacht,
bis sie wieder
Mut fasst und ei-
ne neue Bezie-
hung sucht. Das
geht aber alles
ziemlich schief.
Sehr unterhalt-
sam und sehr viel
Wahrheit drin!
Keine Sorge, das Foto markiert
den Begin, nicht den Schluss!
Es spielen: Barbara Lang, Her-
ta Skreiner, Wolfgang Reitbau-
er, Johannes 2.Okt., 23.Okt.,
30.Okt.
Seit dem Besuch des Stückes in
der Inszenierung mit Chris

Lohner in Bruck/M. Mitte Juni
wissen wir, von großen Stars
wird dieses Stück vorgelesen,
auf der Brandlucken aber wird

Theater gespielt: „Schauen Sie
sich das an!“
Weiter geht es nächste Woche,
am 9. Oktober mit der Komö-
die„Meine Tochter wird Vater“
von Joao Bethencuort, Über-
setzung: Zeno Stanek, Insze-

nierung und Re-
gie: Sigmut
Wratschgo.
Das Stück han-
delt von einer
tief-katholischen
Familie in der
Steiermark, die
„es“ getroffen
hat. Wenn man
von gleichge-
s c h l e c h t l i c h e n

Paaren liest, und dass auch sie
sich einen Kinderwunsch erfül-
len, so berührt uns das meist
nicht sehr, im Gegenteil, man
ist tolerant und sagt: „Warum
nicht? Jeder soll glücklich sein
auf seine Weise“. Aber wenn

Im Oktober gibt’s im Kellertheater noch viel zu lachen!

Der Wert der
Regionalität  

der „Fall“ in der eigenen Fami-
lie auftritt? Wenn die eigene
Tochter uns mitteilt, dass sie
ein Mädchen heiraten wird und

uns zu Großeltern macht???
Sie, meine lieben Zuschauerin-
nen und Zuschauer, sind haut-
nah dabei, wenn sich unsere
konservative Familie mit dem
obigen Problem hautnah ausei-
nandersetzen muss, und seien
Sie versichert: Der Humor
kommt ganz sicher nicht zu
kurz!
Es spielen: Sabrina Großegger,
Birgit Kogler, Paul Lang, Erwin
Staudinger, Edith Kleinberger,
Matthäus Hofer und Hans Fli-
cker
Termine: 9.Okt., 16.Okt.

Mag. Herbert Kampl
• Kartenpreise Mittwochthea-
ter: Erwachsene: € 8.--
• Beginn jeweils 20 Uhr
• Bitte unbedingt Karten reser-
vieren unter 03179 8202 (nur
72 Sitzplätze)
• Info: www.huabn-theater.at /
0664/5241616
info@huabn-theater.at

Michael G. Sumper aus Rolls-
dorf maturierte mit Auszeich-
nung am BG/BRG Weiz, ist
seit 2006 Darsteller der Thea-
terfabrik Weiz und hat sich in
einer germanistischen Fachbe-
reichsarbeit mit den komischen
Figuren Hanswurst,
Kasper, Punch und
Pierrot auseinander-
gesetzt. Diese Arbeit
ist mittlerweile in
Buchform erhältlich
und wurde am 6. Sep-
tember in der Buch-
handlung Plautz vorgestellt. In
einem beeindruckenden Vor-
trag mit eingespielten Videos
sowie szenischen Lesungen
konnte Sumper dem Publikum
die wichtigsten Autoren der
Wiener Gruppe, wie H.C. Art-

mann, Konrad Bayer
und Gerhard Rühm,
näherbringen. Die li-
terarische Soiree wur-
de vom Kulturreferat
der Stadtgemeinde
Weiz finanziell unter-

stützt.
Ku l tu r-
stadtrat

Mag. Oswin Donnerer: „Mi-
chael Sumper hat mich durch
seine professionelle Präsentati-
on überzeugt. Man spürt bei
ihm eine ganz starke Liebe zur
Literatur; ich bin überzeugt,
dass dieser junge Mann  am
Beginn einer literarischen Kar-
riere steht und dass der ersten
Buchpublikation noch sehr vie-
le folgen werden.“

vlnr: Dr. Sonja Kaar, Michael Sumper, Mag. Os-
win Donnerer und Helga Plautz

Literatur-Soirée mit Michael G. Sumper in
der Buchhandlung Plautz in Weiz
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FIAT 500L  „POPSTAR“
1.4 95 PS

Barzahlungspreis: €15.900.-, Laufzeit 12 Monate, Anzahlung: 7.950.- Schlusszahlung: 7.950.- Gesamtkreditbetrag: 7.950.- Erhebungsspesen: €125.- Sollzinssatz: 

0%, eff. Jahreszinssatz: 2,52%, Gesamtbetrag: €8075.-, Jungwagen mit Erstzulassung 2013, max. 100km, Wohnsitz/Beschäftigung in Österreich. Angebot der FGA 

Bank GmbH. Stand 7/2013. Symbolfoto. Satz- und Druckfehler sowie Änderungen vorbehalten. Angebot freibleibend solange der Vorrat reicht. Stand 07/2013. Fiat 

Group Automobiles Austria GmbH, Fiat Marketing, 1120 Wien, Schönbrunner Straße 297-307.

Barzahlungspreis: €15.900.-, Laufzeit 12 Monate, Anzahlung: 7.950.- Schlusszahlung: 7.950.- Gesamtkreditbetrag: 7.950.- Erhebungssrhebungsspesen: €125.- Sollzinssatz:

0%, eff. Jahreszinssatz: 2,52%, Gesamtbetrag: €8075.-, Jungwagen mit Erstzulassung 2013, max. 100km, Wohnsitz/Beschäftigung in Österreich. erreich. Angebot der FGA 

FIAT 500L „POPSTAR“
1.4 95 PS

WWW.FIAT.ATWWW FIAT AT
16” Leichtmetallfelgen, Le-

derlenkrad, Tempomat, ESP, 

Klimaanlage, ASR, Blue & Me 

Freisprecheinrichtung

Jetzt die 50/50 Finanzierung von FIAT nutzen.1/2 Hälfte 2013

 

2/2 Hälfte 2014
KEINE RATEN - 

 

KEINE ZINSEN!
ab € 15.900.-

50 / 50 AKTION

Samstag Nacht gewonnen und
Dienstag früh schon hinter
dem Lenkrad bzw. Lenker: So
erging es den Gewinnern der
Hauptpreise des heurigen
ÖVP-Bezirksherbstfestes in
Naas am 21. September. Be-
reits am Dienstag, den 24. Sep-
tember hieß es früh aufstehen,
um den Gewinn im Autosalon
Pichler, aus dem auch heuer
wieder der Hauptpreis, ein fa-
brikneuer Fiat 500, stammte, in
Empfang zu nehmen.

Im Beisein von LAbg. Bern-
hard Ederer und ÖVP-Bez.-
GF und Festorganisator Bgm.
Hans Graf überreichte LAbg.
Bgm. Erwin Gruber den
Hauptpreis seinem Bgm.-Kol-
legen Franz Klinkan aus Lu-
dersdorf-Wolfersdorf, der sich
über sein Glück  sehr freute,
das ihn nach unzähligen Jahren
des fleißigen Eintrittskarten
=Los-Verkaufs nun selbst ge-
troffen hat und versicherte
gleichzeitig, einen namhaften

Betrag für den
wohl tä t igen
Zweck zu
spenden, um
den die ÖVP
des Bezirkes
Weiz die
Hauptpreisge-
winner alljähr-
lich ersucht. Der zweite Preis,
traditionellerweise ein Kymco
Mopedroller Like 50 aus dem
weit über die Grenzen der Stei-
ermark hinaus bekannten Wai-

sennegger Zweirad-Center
Gesslbauer konnte die Familie
Hubert Schweiger aus Koglhof
mit nach Hause nehmen.

Mag. Herbert Kampl

Fiat 500 & Kymco an ÖVP-Bezirksfest-Gewinner überreicht

Neue Schafskäsedelikates-
sen der Weizer Schafbauern

WEIZER SCHAFEREI
8160 Weiz, Marburgerstraße 45

Tel: 03172/303 70 15

Lammkeule ausgelöst  € 22,90 statt € 26,50

Kürbis-Frischkäse
vom Schaf   € 2,79 statt € 3,29

Unser Naaser 
mit Kürbiskernen  € 18,90 statt € 21,90

Schafbäuerins Selchkäse  € 19,90 statt € 23,90

Gültig bis: 12.10.2013

Öff nungszeiten:
Mo. – Fr. 9 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Sa. 9 bis 13 Uhr

Neue Köstlichkeiten der Wei-
zer Schafbauern warten in der
Weizer Schaferei und im ausge-
wählten Lebensmittelhandel
auf Sie: Die „Schafkäse Minis“

sind Schaffrischkäsebällchen
gerollt in Pfeffer, Chili oder
Kräuter sortiert in einer Pa-
ckung mit je fünf Schafkäse-
bällchen. Ein delikater Genuss
mit dem gewissen etwas! Den
aromatischen Schaffrischkäse
gibt es jetzt nicht nur mit Kräu-
tern sondern auch als Tomatino
mit Paradeisgeschmack, und

als Kürbis-Frischkäse mit Ker-
nöl-Aroma! Und nicht zu ver-
gessen der herrlich schmack-
hafte Steirische Liptauer mit
Schafsbrimsen!

Und auch im
Schnittkäse-
s o r t i m e n t
gibt es mit
dem „schwar-
zen Schaf“ ei-
ne würzig-
schmackhafte
Neuheit, die
sich zum Teil
gerade in der
Reifung be-
findet und in
den nächsten
Wochen in

die Regale kommen wird.
Höchste Zeit also, wieder ein-
mal in die Weizer Schaferei zu
schauen und die neuen (und
auch die bekannten) Köstlich-
keiten der Weizer Schafbauen
für einen ausgiebigen kulinari-
schen Genuss nach Hause zu
holen!

Mag. Herbert Kampl
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Das gesellige Journal

Voller Stolz präsentiert Stefan Fritz, mit Tollhaus, Exit, Almrausch
und Sapperlot ja seit Jahren schon fixer Bestandteil der Gastrono-
mie-Szene im Bezirk Weiz, sein neues Lokal - das Roadhouse. Aus
dem ehemaligen Café Sapperlot ist ein beeindruckendes Lokal in
typisch amerikanischem Stil als Music-Bar mit ebensolcher Spei-
sekarte und Getränken geworden.
Bereits beim ersten „Spareribs-Abend“ (einmal im Monat don-
nerstags) war der Andrang der Gäste so groß, dass später gekom-
mene auf die unterschiedlichen Burger-Varianten, Wings oder Sa-
late ausweichen durften.
„Durften“ deshalb, weil das Küchenteam im Roadhouse einfach
exzellent kocht und bei allen Speisen eine Top-Qualität auf den
Teller zaubert. Auch die Getränkekarte kann sich sehen lassen, un-
terschiedlichste amerikanische Biere - als Highlight im Bier-Pit-

cher - serviert, erfreuen die Amerika-begeisterten Gäste. Auch für
Wein- oder Schnapsliebhaber haben Stefan Fritz und sein Bar-
Team vorgesorgt: hier gibt es eine kleine aber feine heimische Aus-
wahl. Dass sich Stefan auch für die Inneneinrichtung etwas Beson-
deres einfallen lassen hat, versteht sich von selbst und so verwun-
dert es wenig, dass neben typisch amerikanischen Schildern, Auto-

Das gesellige Journal

Es ist gar kein spezieller Grund, sondern es sind einfach allgemein die Le-
bens- umstände, die dafür verantwortlich sind, dass das aktuelle Pro-
gramm der Bauernbühne „mia san zwida“ heißt.
Sei es das außergewöhnliche Wetter, die Banken - wo es aufgrund von Au-
tomaten und E-Banking in Zukunft praktisch unmöglich sein wird, noch
einen gepflegten Banküberfall zu machen, oder ein Thema, das die Akteu-
re der Bauernbühne schon immer beschäftigt und verdrossen hat: Das
Sterben alter Traditionsgasthäuser in Weiz. Auch die Neuplanung des
Hauptplatzes und der Innenstadt machen die „Stierhansln“ echt zwida.
Mit im Programm werden auch der junge Weizer  Bürgermeister, die Fu-
sionierungsfeiern allerorten und auch die Kultur entsprechende Beach-
tung finden. Letztendlich dürften die Laien-Akteure aber doch noch ein
versöhnliches Ende finden, resümmieren sie doch: „Zwidan befreit und
macht wieder fröhlich.“ Die Aufführungen gibt es am 11.,12., 25. und
26.Oktober im Gasthaus
Strobl. Einlass ist jeweils
um 18.30 Uhr, Beginn um
19.30 Uhr. Eintrittskarten
gibt es im Vorverkauf beim
Tourismusbüro und im
Gasthaus Strobl um 12
Euro. Für bezahlte und ab-
geholte Karten werden ger-
ne Plätze reserviert.

teilen, Gitarren und Deko-
Artikeln ein ganzes Auto
von der Decke hängt und
ein ganz außergewöhnli-
cher Harley-Davidson
Oldtimer hinter der groß-
zügigen Bar platziert ist.
Die Harley ist natürlich
voll fahrbereit, erzählt Ste-
fan während er mit seiner
Partnerin Verena für unse-
ren Foto-Termin posiert.
Einmal im Monat gibt es
auch Live-Musik im neu-
en Roadhouse, wo an
schönen Tagen, die  Ter-
rassen-Verglasung komplett geöffnet werden und somit open-air-
Feeling genossen werden kann. Auch ein eigener Roadhouse-Trai-
ler, in dem sich die Gäste auch am Flat-TV bewundern können,
wurde bereits aufgenommen. Durch das Roadhouse wird das An-
gebot im gastronomischen Unterhaltungs-Zentrum rund um Toll-
haus (Tanzlokal mit Schlagern und klassischem Angebot), Haus-
bar (moderne Musik und Disco) jetzt komplettiert und lässt keine
Gäste-Wünsche mehr offen. Geöffnet ist die neue Weizer Ameri-
can Bar täglich von Mittwoch bis Sonntag ab 17 Uhr - und wenn
die Stimmung gut ist - dann bleibt sie das auch mit open end - was
sicher oft der Fall
sein wird! Wer bis
jetzt also noch nicht
die Gelegenheit ge-
habt hat, das gemüt-
liche Ambiente im
Roadhouse zu genie-
ßen, sollte sich am
besten persönlich bei
einem Besuch von
dem tollen Angebot
überzeugen.

Bauernbühne: „Mia san zwida“
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Roadhouse - DAS neue Weizer In-Lokal

Über ein besonderes „Schmankerl“ anlässlich des Herbst-Begin-
nes durften sich kürzlich zahlreiche KundInnen des VW & Audi -
Autohaus Weiz freuen. Vor dem Eingang zu den Schauräumen
wartete Helmut Neuhold mit frisch gebratenen Kastanien und
Manfred Benedikt servierte köstlich frischen Sturm dazu. Ganz
spontan blie-
ben dabei
auch der Wei-
zer Szene-
Gastronom
Stefan Fritz
und Natio-
nalrats-Kan-
didat Klaus
Feicht inger
stehen und
genossen die
Stärkung an
einem herrli-
chen „Alt-
Weibersom-
mer-Tag“.

Kastanien & Sturm im Autohaus
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Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftlichen Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 
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Zu seinem 50. Geburtstag wurde der Chef des Wirtschafts-Service
Weiz, Mag. Harald Moharitsch, von seinen MitarbeiterInnen auf
ganz besondere Weise überrascht. Im Hof - und unmittelbar vor
dem Firmenstandort - stellte das Team dem Weizer Steuerberater
einen eigenen Baum auf. Dass dies nicht in übertragenem Sinn zu
verstehen ist, wusste der Jubilar, der sich sehr über die Überra-
schung gefreut hat, natürlich gleich. Kein Wunder - herrscht doch
im Team stets eine ganz ausgezeichnete Stimmung.
Eine eben solche gab es auch beim Geburtstagsfest mit Freunden
im GH Allmer in Weiz. Dort spielte die Band des jugendlichen
50ers auf, die sich seit neuestem ganz dem „Country-Style“ ver-
schrieben hat. Auch eine gemeinsame musikalische Einlage mit
Sohn Emanuel stand am Programm und schlussendlich ließen es
sich auch die Freunde rund um die „Achterlrunde“ nicht nehmen,
das Geburtstagskind mit speziell umgedichteten Liedern in seinem
ganzen Schaffen und mitsamt der unterschiedlichen Meilensteine
ausgiebig zu würdigen. Dass dabei - passend zum lustigen Gemüt
des Jubilars - auch ausgiebig gelacht und gefeiert wurde, versteht
sich von selbst.

Der durch Auststellungen auf der ganzen Welt bekannte Daniel
Spoerri (in Rumänien geborener Schweizer und bildender Künst-
ler), gilt auch als Erfinder der „Eat-Art“. Seine Exponate wurden
bereits im Picasso Museum in Paris, im Guggenheim Museum in
New York und in vielen anderen führenden Museen gezeigt. Nun
war der Künstler zu Gast in Weiz und das Kunsthaus zur Finissage

von Spoerri prall ge-
füllt.
Der Künstler war
persönlich anwesend
und brachte alte
Freunde wie Günter
und Anni Brus, Fami-
lie Ossy Wiener (die
Eltern von Sarah
Wiener), Kunst-
sammler „Eis-
Phillip“ aus

Graz, sowie Galerist Sommer mit und auch etliche andere
Künstler-Kollegen wie Herbert Soltys, Walter Krattner, Fritz
Pumm und Hubert Brandstätter waren zugegen und feierten
bis in die späten Abendstunden beim Plotzhirsch, in ge-
schlossenem Kreis, mit Spoerri das Ende einer spektakulä-
ren Ausstellung im Kunsthaus Weiz.
Organisiert wurde das Event von Kunstexperten Dr. Georg
Köhler, der mit der Weizer Kunstgruppe auch das Rahmen-
programm gestaltete.
Das Buffet, welches nur aus Innereien - von Fasanleber mit

Daniel Spoerri mit Eat Art zu Gast in Weiz
B a l s a m i -
cozwetsch-
gen bis
Stierhoden
in Rioja-
saftl - fast
alles bein-
haltete, was
sich im In-
neren von
Kalb und
S c h w e i n
findet, wur-
de gekrönt
von Heinz

Schwindhackls Schokoladen-
Kalbshirn Törtchen mit Gram-
meln und Lebereis - ungewöhn-
lich aber genial! Daniel Spoerri
und Stefan Pavek legten schon
einen Tag zuvor in der Küche
gemeinsam Hand an, und schu-
fen bei ein paar Gläsern Rioja
ein Finissagen Buffet, an das
sich die Gäste noch lange erin-
nern werden.

Wirtschafts-Service-Boss zum 50er überrascht

Vor 2 Jahren hat Günter Probst sein Hobby zum Beruf gemacht
und seine private Affinität für schöne Schuhmode durch die Eröff-
nung seines Weizer Prime-Shoes-Stores auch den Weizer Schuh-
freunden näher gebracht. Wie viel sich in den ersten beiden Jahren
getan hat, erkennt man nicht nur am ständig wachsenden Erfolg
des Unternehmens, sondern auch an den vielseitigen Aktivitäten
des Weizer Unternehmers. Mittlerweile gibt es ein eigenes Prime-
Shoes-Segelteam, das heuer beim Business-Cup sogar den tollen 3.
Platz erreichen konnte. Zudem hat Günter Probst mit Unterstüt-
zung seiner Frau Monika und seiner Mitarbeiterin Thekla See-
mann auch zum ersten Prime-Shoes-Golfturnier geladen, von dem
die KundInnen ausgesprochen begeistert waren.

Prime-Shoes-Store Weiz feiert 2 Jahres-Jubiläum
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

Kranken -
versicherung

Die private Zusatzkrankenversi-
cherung ist eine Ergänzung zur
staatlichen Krankenversicherung
und bietet je nach gewähltem Ta-
rif u. a. freie Arztwahl, Kosten-
übernahme bei alternativen The-
rapien oder die Auszahlung eines
Taggeldes bei stationären Spi-
talsaufenthalten.
Der beliebteste Baustein ist aber
nach wie vor die Sonderklasse-
versicherung. Diese übernimmt
die Kostendeckung der Sonder-
klasse im Mehrbett- oder Ein-
bettzimmer bei Krankenhausauf-
enthalten.
Neben den bekannten Annehm-
lichkeiten der Sonderklasse be-
deutet dies in vielen Fällen we-
sentlich kürzere Wartezeiten bei
oft dringenden Behandlungen.    
Die Privatarztversicherung über-
nimmt die Kosten für ärztliche
Beratung und Untersuchung au-
ßerhalb des Spitals sowie ambu-
lante Operationen in Privatordi-
nationen oder Tageskliniken. Für
die einzelnen Leistungen gibt es
pro Kalenderjahr bestimmte
Höchstbeträge. Bei Abschluss ei-
ner Krankenversicherung ist es
wichtig alle Fragen vollständig
und wahrheitsgetreu zu beant-
worten und auszufüllen.
Verschweigung einer Vorerkran-
kung bewirkt die Leistungsfrei-
heit des Versicherers!
Obwohl das österr. Sozialversi-
cherungsnetz international zu
den Besten zählt, wird die private
Krankenversicherung – trotz
nicht geringer Prämie - vermehrt
nachgefragt, denn die oft ange-
sprochene „zwei - Klassen – Me-
dizin“ ist in Österreich leider
längst Realität. 

Ihr
Franz Höher 
Akad. Vkfm.

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI

Hauptstrasse 148 | 8301Laßnitzhöhe

TEL: +43 (0) 3133 / 20659

email: ofner@derbackprofi.at

web: www.derbackprofi.at 

1. Alle Zutaten ge-
nau einwiegen und
den Teig wie in der
Anleitung kneten
2. Anschließend für
15min zugedeckt
rasten lassen.
3. Teig auf eine leicht bemehlte Arbeits-
fläche geben und Teigstücke zu je 100g
auswiegen
4. Rundformen (Schleifen) und nochmals
kurz für 5min zugedeckt rasten lassen
5. Nun mit beiden Händen eine längliche
Teigwurst formen. In der Mitte soll der
Teig etwas dicker, an den beiden Enden
schön gleichmäßig geformt sein.
6. Nun die beiden Enden angreifen und
zu einer Breze schlingen
7. Die Laugenbrezen auf ein Backblech
mit Papier geben und zugedeckt 25-
30min bei Raumtemperatur gehen lassen
8. Mit Backprofi’s Brezenlauge* nun gut
bestreichen, unbedingt zuvor Schutz-
handschuhe anziehen
9. In der Zwischenzeit das Backrohr auf
180°C Heißluft vorheizen
10. Die Laugenbreze nun mit einem
scharfen Messer 1mal in der Mitte leicht
einschneiden und mit groben Meersalz
bestreuen.
11. Mit etwas Dampf backen! Gefäß mit
Wasser oder Eiswürfeln mit in den Ofen
stellen!
12. Laugenbreze goldbraun backen

Zutaten:
450g Bio Weizenmehl Type 480 Uni-
versal, 50g Bio Roggenmehl Type 960,
10g Salz, 10g Backprofis Bio Gersten-
malzmehl, 10g Backprofis Bio Rog-
genvollkornsauerteig, 30g Bio Butter
(handwarm), 4g Suppenwürfel (Sup-
pengewürz), 1Pkg. Trockenhefe oder
halber Würfel frische Hefe, 260g Was-
ser 23°C (festerer Teig).
Knetzeit: 3 min. langsam / 5 min. etwas
intensiver / Gesamt 8 min., Teigruhe
nach dem Kneten: 15 min., Teiggewicht
/Stk: 100 g, Backzeit: ca. 17-18min,
180°C Heissluft.

Bio Laugenbreze
ergibt ca. 8 Stück

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

§-Journal

Grundsätzlich kann gesagt
werden, dass der Nachbar
nach der österreichischen
Rechtsordnung nur ein be-
schränktes Mitspracherecht
im Baubewilligungsverfahren
hat. Die wichtigsten Nachbar-
rechte sind in § 26 des Steier-
märkischen Baugesetzes gere-
gelt. Dabei handelt es sich um
die so genannten subjektiv- öf-
fentlichen Rechte des Nach-
barn. Der Nachbar ist daher
nicht zur Wahrung fremder
Rechte – eines anderen Nach-
barn – legitimiert, sondern
kann nur seine eigenen Inte-
ressen wahren. Die Baubehör-
de hat dafür zu sorgen, dass
sämtliche Nachbarn, deren
Rechte durch ein Bauvorha-
ben in irgendeiner Weise be-
rührt werden könnten, zur
Baubewilligungsverhandlung
geladen werden. Spätestens zu
diesem Zeitpunkt müssen die
Nachbarn ihre Einwendungen
gegen das geplante Bauvorha-
ben erheben, sodass es sich
empfiehlt zu dieser Bauver-
handlung auch zu erscheinen.
Werden in der Bauverhand-
lung nämlich keine Einwen-
dungen erhoben so können
diese später nicht mehr nach-
gereicht werden. Zu unter-
scheiden ist noch zwischen pri-
vatrechtlichen ( z.B. die Gel-
tendmachung von Dienstbar-
keiten ) und subjektiv öffentli-
chen Einwendungen. Bei pri-
vatrechtlichen Einwendungen
muss der Verhandlungsleiter
zunächst einen Vergleichsver-
such starten, ansonsten ( bei
dessen Scheitern ) das Gericht
zuständig ist.

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pecharleitner.at

NACHBAR und
BAURECHT

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

Manchmal sind wir uns gar
nicht dessen bewusst, wie
Gewalt-voll unsere alltäg-
lich verwendete Sprache
sein kann. Wenn wir etwa
„Stellung nehmen“, dann
ist dies ja ein Verhalten,
das ursprünglich aus dem
Krieg stammt. Gerade die
letzten Wochen waren ja
zudem auch verbal ge-
zeichnet von einem „Wahl-
Kampf“. Oft passiert solch
„Verbalgewaltiges“ voll-
kommen unbedacht, ein-
fach so, hie und da wird es
aber bewusst eingesetzt. 
Bedenkt man, wie mächtig
und verletzend aber Worte
sein können, so sollte man
manchmal wirklich die
Worte und Formulierun-
gen zumindest ausgiebig
überdenken. Vielfach kann
einmal Ausgesprochenes
nämlich nicht mehr zu-
rückgenommen werden
und in manchen Fällen rei-
chen auch Entschuldigun-
gen nicht aus...
Einen aufmerksamen,
wertschätzenden und re-
spektvollen kommunikati-
ven Umgang mit Ihren
Mitmenschen wünscht Ih-
nen, Ihr 

Axel Dobrowolny

Gewalt der Sprache



Oktober 2013 37

19. & 20. Oktober: Große Hochzeitsausstellung beim Allmer in Weiz
Im exklusiven Rahmen des
Gasthofes Allmer auf der
Wegscheide in Weiz findet am
Samstag, den 19. und am Sonn-
tag, den 20. Oktober, jeweils
von 9 bis 17 Uhr wieder die
schon traditionelle Weizer
Hochzeitsausstellung statt.
Zahlreiche Firmen aus Weiz
und Gleisdorf werden im
Gasthof Allmer ihre Angebote
und Dienstleistungen rund
ums Heiraten präsentieren.

Die Familie Allmer hat als Ver-
anstalter wieder darauf geach-
tet, ein möglichst breites und
umfassendes Angebot zusam-
menzustellen, sodass die Besu-
cher wirklich alles vorfinden
werden, was zu einer festlichen
Hochzeit, einer schönen Hoch-
zeitsfeier und zu einer glückli-
chen Hochzeitsnacht einfach
dazugehört! Der Bogen des
Ausstellungsangebotes
spannt sich vom Braut-

kleid und
Hochzeitsan-
zug über
Accessoires
und Des-
sous bis hin
zu indivi-
d u e l l e n
Eheringen
vom Juwe-
lier und der
p e r f e k t e n
Hochzeitsfrisur.
Hochzeitsfotografen
und -filmer werden die
Besucher über  die bes-
ten Erinnerungsfotos
und -videos beraten,
und auch der Blumen-

s c h m u c k
kommt nicht
zu kurz.
Der auf
Hochzeitsfei-

ern speziali-
sierte Gasthof

Allmer bietet
mit seinem prächti-

gen Festsaal, in dem
auch die Hochzeitsausstellung
stattfindet, den idealen Rah-
men für den schönsten Tag im
Leben zweier Liebender. Prä-
sentiert werden auf der Hoch-

zeitsausstellung natürlich auch
die speziellen Hochzeitsarran-
gements des Gasthofes Allmer,
die jeweils ganz individuell auf
die Wünsche des Brautpaares
abgestimmt werden, und neben
einer Hochzeitssuite mit Him-
melbett und Whirlpool auch
die Fahrt im original britischen
rechtsgelenkten Rolls-Royce
umfassen, in dem das Braut-
paar mit geradezu royaler No-
blesse in den Hafen der Ehe
geführt wird.

Mag. Herbert Kampl
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Hochzeits-
Ausstellung

Samstag, 19. Oktober 2013
und Sonntag, 20. Oktober 2013

von 9.00 bis 17.00 Uhr
8160 Weiz, Wegscheide 7

Alles rund um die Hochzeit!

im Gasthof Allmer

Mitwirkende Firmen: 

Weizer Musikhaus                      03172 / 44000
Kinder Betreuung Monika Greiner   0664/88675493
Konditorei Feichtinger                   03172 2758
Konditorei Schwindhackl           03172 / 24860
Musik Grazer Spitzbuam            0676 9104260
Brautsalon Gleisdorf                0664 / 2831084
Blumen Birgit                              03172 / 2649
Accesoires Planinsic Stefanie    0676/7222604
Fotostudio Schrotter                    03112 / 5411
Ernis Brautsalon                          03172 / 3357
Dirndlstube Weiz                           03172 / 3718
Modehaus Laschober                    03172 / 2619
Iris E. Kulmer - Make Up Art     0664 1061622
Kasofoto                                           03172 2464
Juwelier Zieser                              03172 27450
headLounge                                  03172 68 463
dekozauber

Alles rund ums Heiraten präsentieren:



VERANSTALTUNGEN - OKTOBER - NOVEMBER
Pro Veranstaltung EUR 10,- Bearbeitungsentgelt. Pro Foto zusätzlich EUR 10,-

Gleisdorf
4.10., 19.30 Uhr

EIN ABEND FÜR UND 
MIT ERWIN KLAUBER

Neue Literatur aus seiner "Feder"
Gedichte, Gedanken und Geschichten in

oststeirischer Mundart und hochdeut-
scher Sprache. Tel. 03112/24 85

Buchhandlung Plautz

Vernissage 10.10., 19 Uhr
Austellung 1. bis 31.10

FREMDBESTIMMT
DI Heide Maria Neges

fremdbestimmt erzählt von Geborgen-
heit und Ausgeliefertsein, von Zerrissen-
heit und Einheit, von Besonnenheit und

Tatendrang, von verwurzelt sein und
Freiheitsliebe und schließlich von der Su-

che nach weibl. Balance.
Einraum Gleisdorf

Passail
12.10., ab 8 Uhr

GROSSER FLOHMARKT
des Verein „Leib & Söl“

Es gibt MUSIK von den „Breitenauer Dorf-
musikanten“ & „Wia da Wöll“ sowie Kin-

derprogramm und kulinarische Köstlich-
keiten. Weitere Informationen unter Tel.

0664/1511033.
Tagesstätte des Vereines „Leib & Söl“

12.10., ab 20 Uhr

MUSICAL-ABEND
Veranstalter: KiP

Best of Grease –schüchterne Mädels,
übercoole Jungs – viel Liebe und viele
Tränen – das ist die Story von Grease.
Best of Hair – The Hairy Happy Hippie

Show Made in Austria
Best Songs of Rocky Horror – Die großen
Kulthits aus dem Musical und die gewag-

ten Kostüme lassen die Show zu einem
unvergesslichen Erlebnis werden. Infos

und Kartenreservierungen unter
0664/4426933

Kultursaal Passail

Mitterdorf/Raab
19. - 20.10., jeweils 9 -17 Uhr

SEIFENWORKSHOP
Seife sieden leicht gemacht – 

Erzeugung von 100% pflanzlichen 
Naturseifen

1.Tag: Geschichtliches, Sicherheitshin-
weise, Gefahrenquellen & Qualitätshin-
weise, Reifezeit, Haltbarkeit & Lagerung,

Seife sieden im Heißverfahren und im
Kaltverfahren 

2.Tag: Die eigene Seife verarbeiten & 
verschönern, Seifenstempel & Co. her-

stellen, Umfangreiches Wissen über 
den Einsatz von Pflanzenölen, natürli-

chen Farbzusätzen, Kräuterzusätze und
Ätherische Öle 

Kosten: EUR 135,- inkl. Skripten & 
genügend selbstgemachte Seifenstücke

zum Mitnehmen als Weihnachtsge-
schenk oder zum Selbstverwenden. 

Anmeldung: 0680/1226015, mehr unter
titali@schmetterlingsland.at

ROHRBACH/KULM bei
WEIZ

24.10., 19 Uhr

AM FEUER DER SCHAMANIN
Vortrag und Lesung über 

schamanische Traumarbeit
Bernhard Schlage, Autor+Psychothera-
peut. Info: Dr.Dorothea Wolf-Eichbaum,

Tel. 0650/4035383

25. und 26.10., ab 10 Uhr

SCHAMANISCHE 
TRAUMARBEIT

Über den Umgang mit 
Körpersymptomen

Durch Wirken mit dem Traumkörper.
Workshop (2-tägig) Info: Dr.Dorothea

Wolf-Eichbaum, Tel. 0650/4035383

St. Ruprecht/Raab
4.10., ab 19 Uhr

RUPRECHTER WIRTE-RALLYE
6 Stationen, 6 Events – 6 Wirte, 6 Bands

unter diesem Motto werden Sie an dem
Abend von den St. Ruprechter Wirten kuli-
narisch verwöhnt. Außerdem ist für musi-
kalische Unterhaltung gesorgt: „Moondan-

ce“ ist zu Gast im Garten-Hotel Ochens-
berger,„Sepp Tember“ rockt im Landhotel
Locker, Schlagernacht mit "DJ Bernd" gibt
es im Azzurro, Austropop „Soul Brothers“

im Café Central. Zünftig mit „Wia Zwoa“ im
Marktheurigen Strobl und beim Kirchen-
wirt Ostermann („Timmi und Freunde“).
Wirte besuchen, Stempel sammeln und

tolle Preise gewinnen!

6.10., ab 11 Uhr

HERBSTGENUSSFEST
im Garten-Hotel Ochensberger

Der Herbst in seiner Farbenpracht will ge-
bührend mit Maroni und Sturm gefeiert

werden. Genießen Sie herbstlich regiona-
len Köstlichkeiten von Kürbis, Käferbohne
und Apfel bis hin zu Steinpilze & Co. Musi-

kalisch umrahmt wird das Fest mit Live-
musik „HORST on tour“.

Stift Rein
bis 6. Jänner 2014

„BLICK HINTER DIE 
KLOSTERMAUERN“

Die Ausstellung gewährt nicht nur einen
Blick hinter die aktuellen Klostermauern

die aufgrund der archäologischen Ausgra-
bungen der letzten Jahre durchaus viele
wieder ins Tageslicht gerückte Schätze 

der Vergangenheit bergen, sondern auch
eine ausführlichen Blick auf die fast

900jährige Geschichte des ältesten unun-
terbrochen bestehenden Zisterzienser-

klosters der Welt.
Für Einzelbesucher täglich Führung von
Mo-Sa 10:30 und 13:30; Sonn- und Feier-

tage 11:00 und 13:30 Uhr. Für Gruppen ist
„Ein Blick hinter Klostermauern“ 365 Tage

im Jahr möglich. Anmeldung:
gruppe@stift-rein.at.

„STIFT REIN SPEZIAL“
Zum 10 jährigen Jubeläum der Ausstel-

lungen in Rein, hat man sich mit „Stift Rein
Spezial“ ein Programm von sieben Spezi-
alführungen für Gruppen ab 10 Personen

einfallen lassen, das auch für Besucher, die
Stift Rein bereits kennen (oder zu kennen
glauben), so manche Neuigkeit und Über-
raschung in sich birgt. Die sieben Spezial-

führungen sind:
1. Das romanische Kloster

2. Die Wurzeln der Steiermark
3. Die Gotik

4. Die barocken Himmel
5 Buchkultur der Reiner Mönche

6. Die Kapellen im Spiegel 
der Jahrhunderte

7. Von den Wehrmauern bis 
zu den Fischteichen

Informationen zur Ausstellung sowie den
Spezialführungen gibt es auf www.stift-

rein.at, Anmeldungen zu Gruppenführun-
gen aber auch Auskünfte unter

gruppe@stift-rein.at oder persönlich bei

Pater August Janisch unter Tel. 03124-
51621-53

Thannhausen
12.10., 14 Uhr

ENGELSEMINAR
Balsam für Herz und Seele

die wichtigsten Erzengelenergien 
aktivieren und spüren. 
www.energieoase.or.at
Thannhausen, Raas 73

17.10., ab 19 Uhr

„GESUNDE WIRBELSÄULE - 
GESUNDE GELENKE OHNE 

MEDIKAMENTE“
Vortrag und Anleitung 

mit Dr. Helmut Aigelsreiter
Gemeindezentrum Thannhausen

18.10., ab 20 Uhr

SAM UNPLUGGED
mit dem Programm „Huababauer“

Karten: Gemeindeamt Thannhausen, Trafik
am Hauptpl. in Weiz und GH Hafner in

Peesen. VVK: EUR 10,- AK 12,- 
Kiner bis 14 J. frei. Tel. 03172/2015.

Tagesstätte des Vereines „Leib & Söl“

19.10., 19 Uhr

DAS ERLEUCHTE GEHIRN
mit Schamanismus und 

Gehirnwissenschaft
das Geheimnis gesunder Zellen entde-
cken – als angenehmer Nebeneffekt er-
folgt eine spürbare Gewichtsreduktion

www.energieoase.or.at
Thannhausen, Raas 73

Unterfladnitz
12.10., 19 Uhr

"DURCH DIE FINGER
G´SCHAUT"

Theater
frei nach der Posse "Der Erbschleicher"
von Johann Nepomuk Nestroy. Infos, 

Karten: 10,-/8,-(ermäßigt) bei Vorverkauf
12,-/10,-(ermäßigt) an Abendkassa 

Tel. 0664/3439240
Gemeindesaal Unterfladnitz

Weiz
4.10., 19.30 Uhr

BUCHPRÄSENTATION
mit Niki Glattauer

Eltern und LehrerInnen tragen per Mittei-
lungsheft heftige Schlachten aus. Vater
Walter Gruber schreibt sich den Frust in

einem Schultagebuch von der Seele.  Das
Ergebnis: eine hinreißend komische Satire

auf die Schule von heute. Anschließende
Diskussion. Zum Ausklang servieren wir

Ihnen einen kleinen Imbiss.
Eintritt frei!

Buchhandlung HAAS

9.10., 19.30 Uhr

KRIMINACHT
mit Alfred Komarek, Robert Preis, 

Herbert Dutzler
Tel. 03172/46 014

Buchhandlung Plautz

9.10., 16.45 und 18 Uhr

FELDENKRAIS
Bewusstheit durch Bewegung

Infos und Anmeldung: Reinhard Wein-
thaler, 0660/3183281

www.qifeld.at

9.10., 19.15 Uhr

ZHINENG QIGONG
Infos und Anmeldung: 

Reinhard Weinthaler, 0660/3183281
www.qifeld.at

15.10., ab ca. 17 Uhr

"SCHWARZBROT – VOLLKORN
– URGETREIDE – SPEZIAL-
BROTE UND KLASSIKER"

Backen und genießen Sie 
mit Christian Ofner

Tel. 03172/46 014
Buchhandlung Plautz

2. bis 31.10.

AUSSTELLUNG
Werke von Erika Derler

Abstraktes in Acryl und Mischtechnik
Reiffeisenbank Weiz-Anger
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Oktoberfest

10. – 12. Oktober

8-18 Uhr

Pflanzen bis – 50%

Deko-Flohmarkt

Hausbaum-Flohmarkt

Bierzelt, Sturm 

& Brez´n

Fr.. 11.10., 15-19 Uhr 
Markt Hartmannsdorf, Dorfhof

So. 13.10., 8-12 Uhr
Passail, Pfarrsaal

Mo. 18.10., 16-19 Uhr 
Fischbach, Volksschule
Fr. 18.10., 16-19 Uhr

Hirnsdorf, Kulturs. - neues Rüsthaus
Do. 24.10., 16-19 Uhr 

Ratten, Feuerwehr
Mo. 28.10., 10-13 u. 14-19 Uhr 
Krottendorf/Weiz, Garten d. Gen.

Blutspendetermine
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In Weiz wartet in den nächsten
Wochen ein hochqualitatives Ver-
anstaltungsprogramm mit echten
Bühnen- und Fernsehstars. Karten
zu den Konzerten gibt’s im Kultur-
büro Weiz und bei allen Ö-Ticket-
Verkaufsstellen. Weitere Infos:
www.kunsthaus-weiz.at 

Axel Prahl & Das Inselorchester
am 3.10.
Der Schauspieler Axel Prahl, be-
liebtester Tatort-Kommissar, de-
bütiert als Songschreiber und Sän-
ger mit: „BLICK AUFS MEHR“.
Er singt, was aus der eigenen Fe-
der und dem eigenen Erleben ent-
sprungen ist . Der Musiker Prahl
räsoniert (mit „Blick aufs Mehr“)
und randaliert (als „Cosmopolita-
no“), säuselt und seufzt („Wieso
bist du immer noch da?“). Er ist
bissig („Bla Bla Bla“) bis blauäu-
gig brav, rührt („Schön das du da
bist), verführt und taucht (als
“Wilde Welle“) uns in ein höchst
vergnügliches, heiß-kaltes Wech-
selbad der Gefühle, welches ganz
am Ende sogar noch Platz für in-
vestigative Momente lässt. Es gibt
nur 2 Konzerte in Österreich, eines
davon ist am 3. Oktober im Weizer
Kunsthaus! 

The Beatles Finest & Frank Hoff-
mann am 12.10.
Die Beatles prägten mit ihrer Mu-
sik und positiven Lebenseinstel-
lung den Zeitgeist der 60iger Jah-
re. Heuer jährt sich der Start der
Beatlemania zum 50. Mal, ein gu-
ter Anlass für ein Konzert mit
„The Beatles Finest“ am 12. Okto-
ber um 19:30 Uhr im Europasaal.
An diesem Abend gibt es aber
nicht nur Musik, sondern auch Li-
teratur aus der Beatles-Zeit: Frank

Hoffmann ist zu Gast und liest aus
dem Buch „Yeahsterday“ Ge-
schichten von Leuten aus der
Beatleszeit.

Theaterstück
„Johanna“ am
15.10.
Das im Rah-
men des
STELLA*13
Theaterfesti-
vals preisge-
krönte Ju-
gendtheater-
stück „Johan-
na“ (Empfeh-
lung 11 - 15

Jahre) ist am 15. Oktober um 18
Uhr im Weizer Kunsthaus zu se-
hen. Eine Geschichte um Identitä-
ten, Rollenbilder und die Suche
nach dem eigenen Ich. Namensge-
bend für das Stück ist die Figur Jo-
hanna von Orleons. 
Spitzen-Klavierkonzert mit Wil-
liam Fong am 17.10.

Im Rah-
men des
M u s i k -
schulpro-
j e k t e s
Klassische
K l a v i e r-
Kultur ist
W i l l i a m
Fong als
W o r k -
shopleiter
und auch
für ein

Konzert in Weiz zu Gast. Er ist
nicht nur gefeierter Pianist son-
dern unterrichtet Klavier bzw. gibt
Meisterkurse in Europa und Ame-
rika.

Markus Schirmer & Wolfram Ber-
ger am 24.10.
Nach ihrer Erfolgsproduktion
„Engel im Kopf“ sind der Starpia-
nist Markus Schirmer und der
Schauspielstar Wolfram Berger
mit ihrem Nachfolgeprogramm
„Alaska Grill“ am 24. Oktober um
19:30 Uhr wieder mit einem "mu-
sikalischen Querritt durch poeti-
sche Landschaft" zu Gast im
Kunsthaus Weiz. Die Kombination
aus Lyrik und Musik ist schlicht-
weg himmlisch... 

Konzert in Rot-Weiß-Rot am
26.10.
Am Nationalfeiertag sind um
19:30 Uhr der Wiener Concertver-
ein und Philipp Scheucher (Kla-
vier) unter der Leitung von Johan-
nes Steinwender zu Gast im
Kunsthaus. Am Programm stehen
Werke von Richard Dünser (nach
Domenico Scarlatti), Josef Haydn,
Wolfgang Amadeus Mozart und
Johannes Brahms.
Hans Salomon Quartett am 30.10.
Im Rahmen
des Festivals
„JazzLIEBE
Ljubecen“ ist
die österrei-
chische Jazz-
legende Hans
Salomon am
30. Oktober
um 19:30 Uhr
mit seinem
Quartett zu
Gast im Han-
nes-Schwarz-
Saal. In den
1950ern war
er an der Sei-
te Joe Zawi-
nuls Mitglied
der "Austrian
All Stars", rund 15 Jahre später
schrieb er die Musik zum Song
"Wie a Glock'n", der zur Initial-
zündung für den Austropop avan-
cieren sollte: Hans Salomon hat als
Saxofonist, Komponist und Band-
leader rund 60 Jahre hindurch die
österreichische Musikszene mitge-
prägt, am 10. September feierte
der gebürtige Wiener seinen 80.
Geburtstag.

Violarra am 31.10.
Das österreichische Violine-Gitar-
re Duo „Violarra“ (Helfried Fister
– Geige, Hans Palier – Gitarre)
gastiert am 31. Oktober im Han-
nes-Schwarz-Saal. Die Kritiken
über ihre Auftritte in ganz Mittel-
europa sind jedes Mal über-
schwänglich. 

Musikgrößen im Weizer Kunsthaus:
Von Axel Prahl bis Hans Salomon!

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620

03.10., 19.30 Uhr, 
Stadtgalerie

VERNISSAGE: 
Junge Kunst aus Polen

03.10., 20 Uhr, Kunsthaus
KONZERT: Axel Prahl & 

Das Inselorchester

07.10., 19.30 Uhr
KABARETT: Barbara Balldi-

ni 
„Von Liebe, Sex & anderen 

Irrtümern“

11.10., 20 Uhr, Jazzkeller
Die lange Nacht des Blues

12.10., 19.30 Uhr, Europasaal
KONZERT/LESUNG: 

50 Jahre Beatlemania: 
„The Beatles  Finest“ &

Frank Hoffmann

15.10., 18 Uhr
THEATER: „Johanna“ 

Preisgekröntes Stück des 
Theaterfestivals STELLA

17.10., 19 Uhr
KLAVIERKONZERT: 

William Fong

19.10, 18 Uhr
KLAVIERKONZERT: 

Klassische Klavierkultur
Konzert der 

WorkshopteilnehmerInnen

24.10., 19.30 Uhr
MUSIKKABARETT: „Alaska

Grill“ Markus Schirmer
& Wolfram Berger

26.10., 19.30 Uhr
KONZERT in Rot-Weiß-Rot 

Wiener Concertverein 
& Philipp Scheucher

30.10., 19.30 Uhr, Schwarz-Saal
JAZZKONZERT: 

Hans Salomon Quartett

31.10., 19.30 Uhr, Schwarz-Saal
KONZERT: „Violarra“ 

Helfried Fister & Hans 
Palier
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KFZ & ZUBEHÖR

Citroen C3 1,4 HDI SensoDrive Bj: 2004,
Kilometer: 175000, Farbe: Blau plus 1
Garnitur Sommerreifen Garagenge-
pflegt, sehr guter Zustand, geringer Ver-
brauch (ca. 4 Liter/100 Km) Nächstes Pik-
kerl/Service April 2014 Preis: VB: 3.400.-
Tel. 0664/88676633
Fiat Punto, silber, 2004, 60 PS, Klima,
Benzin, Pickerl bis 07/14, neuer Zahnrie-
men, 100.550 km, 8-fach bereift, EUR
3.900,- Tel. 0664/3140040
VW Golf Rabbit VI TDI, Bj. 2010, 49.000
km, viele Extras, Topzustand, umstände-
halber zu verkaufen – Tel. 0664/8170051 
Dachträger für Mercedes Kombi Mod.
203, orig. Merc. sperrbar in Alu, unge-
braucht, zusätzlich auch Radträger, hal-
ber Preis, Tel. 03172/5722
4 Kleber Winterreifen 175/70 R13 82T zu
verkaufen. Sind neuartig (2 Saisonen ge-
fahren, ungefähr 15.000 km). Vorhande-
ne Profiltiefe: ca. 7 mm. Es gibt keine Ga-
rantie und Gewährleistung (Privatver-
kauf ). Begutachtung vor Kauf möglich.
Geldübergabe direkt vor Ort (8044 Graz-
Mariatrost) nach Begutachtung. Wenn
gewünscht wird Originalrechnung mit-
gegeben. Mehr Infos, Bilder und Kon-
taktdaten unter:
http://sdrv.ms/19vFQEn> oder anton.ba-
cher@hotmail.com
4 Stück Winterkompletträder Alufelge
„Rial“ 6J14H2ET38 Reifen Michelin Alpin
A4 185/60 R14,7-8mm Profil. Wurde nur
eine Saison gefahren. Passend für Seat
Ibiza, VW Polo, Skoda Fabia. VP EUR 280,-
Tel. 0664/5477709
Originalblinker rechts EUR 15,-und Ori-
ginalheckleuchte je EUR 20,- für BMW 3
E46 Touring Bj. 2004, Tel. 0664/3140040

ZU VERKAUFEN

Mantel lang, Gr. 36/38, marine, 70%
Schurwolle, 10% Kaschmier, Tel.
0664/5460091
Windhager Holzkessel FKU  BJ: 1992 gu-
ter Zustand, günstig Tel. 0676/84920411

Doppelcouch, beige, Bettbank, Stoff,
auch einzeln verwendbar, gut erhalten;
Couchtisch, Höhe verstellbar, 60x125
cm, Eiche, Tel. 03174/4503 o.
0650/4700069 Birkfeld
Maturaballkleid, weiss, Gr. 40/42, bo-
denlang, ideal für Polonaise, VP 60,- Foto
wird per Mail auf Anfrage versendet, Tel.
0664/7661622
3 Stk. Plastik-Mostfässer, 110 l, 100 l

und 60 l, Tel. 03179/8443
2 Stk. Holzgesichter geschnitzt, Tel.
03179/8443
Damen-Trachtenlederhose, Gr. 46,
braun Tel. 03179/8443
Singer Tretnähmaschine (Schrank) in ei-
nem Top-Zustand, funktionstüchtig, EUR
80,- Tel. 0664/3992175
Rollstuhl, neuwertig, EUR 130,-; Rolla-
tor, neuwertig, Tel. 0650/6541500
Mikrodermabrasionsgerät „Pepito“
EUR 220,- Hochfrequenzapperat, EUR
80,- beides für Kosmetik (für Profis o.
Hausgebrauch) Tel. 0650/6541500
Baustromkasten mit FI, Tel.
03112/50083
Mädchen-Bekleidung (Sommer u. Win-
ter) Gr. 50-116 und Mädchen-Schuhe
versch. Größen günstig zu verkaufen. Tel.
0664/5334355
Buben-Bekleidung Gr. 50-62 und
Schwangerschaftskleidung günstig zu
verkaufen. Tel. 0664/1451006
Sat-Receiver Stereo, orig. Hirschmann
HIT-SCR 501 mit Fernb. u. Anleitung, 1A-
Zustand, günstig, Tel. 03172/5722
Vorwerk Tiger 251 Staubbeutel, Nilfisk
CA70 Staubbeutel, halber Preis, Tel.
03172/5722
Gut erhaltener Holzspalter RuckZuck
von Posch, Spaltkraft von 6 t, Tel.
0664/8170051
Marken –Kühler Frostschutzkonzentrat
GENOL TL  Antifreeze Premium (Rot
/G11) , ÖNorm V 5123 / 2 Kanister a 5 lt.
Originalverschlossen. NP EUR 72,- um
EUR 40,- Tel. 0664/594141
Fernsehsessel ADA mint-grün, fast neu
Tel. 0664/8170051
Metallkreissäge „Thoms“ Großausfüh-
rung mit Schraubstock und Pumpe, 220
V, wenig gebraucht, günstig, Tel.
03172/5722
Oldi-Kofferschreibmaschine Continen-
tal, ca. 70 Jahre alt, wie neu, original Zu-
stand, Preis lt. Vereinb. Tel. 03172/5722
2 Stück Innen-Türen, neuwertig, Eiche
hell, 1 x mit Glasausschnitt + Glas, 1 x oh-
ne Glasausschnitt Größe: 80 x 195 cm,
Anschlag = rechts VKP: 100.- bzw. 50.-
Euro, Gleisdorf, abends, Tel.:
0664/73429201
Tischherd Modern in Edelstahl, neu, oh-
ne Backrohr, Top-Qualität, Orig. verpackt,
Marke: Greitwald Ökofire 60 mit Zusatz-
ausstattung, Rauchabzug hinten, Lei-
stung 6,5 kW, 168 kg, Anschluss für exter-
ne Luftzufuhr, einbaufähig in Küchen-
Zeilen durch isolierte Seitenwände
(60x60x87 cm) Auch Optimal für Wo-
chenendhäuser bzw. Hütten (Freiste-
hend) VKP: nach Vereinbarung bzw. bei
Besichtigung Gleisdorf, abends, Tel.
0664/73429201
Kommode und Kredenz gelaugt und
gewachst, günstig Tel. 0650/9286969
Alte Krautscharbe sehr guter Zustand!
Tel. 0664/4038604
Garagentore, 2 Stück, Typ: Normstahl
mit Antrieb, Größe: 235 x 225 cm, An-
trieb mit Funkfernbedienung, unisoliert,
2 Stk. Handsender. Volle Funktion. VKP:
nach Vereinbarung bzw. bei Besichti-
gung Gleisdorf, abends, Tel.
0664/73429201

Farbfernseher + Digitalen Sat-Recei-
ver, Marke: Philips, 72 cm Bildschirm,
100 Hz – Technik, Fernbedienung für
Fernseher + Sat Receiver, VKP: nach Ver-
einbarung bzw. bei Besichtigung, Gleis-
dorf, abends, Tel. 0664/73429201
USB-Stick, 4 GB, EUR 5,- Tel.
0664/3140040
Buggy, gebraucht, EUR 10,- Tel.
0664/3140040
Internet-Stick, 3-Netz, EUR 30,- Tel.
0664/3140040
Neuwertige Markenhosen, versch. Mo-
delle, Gr. 32-34, Stegersbach, gebraucht
aber super Zustand Tel. 0664/2017945
Briefmarken alle Welt, 200 Stk. EUR 3,-
Tel. 0664/5978749
Motivmarken, 100 Stk. EUR 3,- Tel.
0664/5978749
Fütterungsautomat für 7 Pferdeboxen,
Kraftfutterzugabe über 24 Stunden opti-
mal verteilt, programmierbat, 2 mal pro
Woche nachfüllen, EUR 4.000,- Tel.

0676/4327827
Zaunfreischneider „Zaunkönig“, Trak-
tor-Anbaugerät, befreit Zäune, Zahnsäu-
len und Bäume von Gras, EUR 2.500,- Tel.
0676/4327827
2 Stk. Gitterroste, 100x100 cm, 30 mm
Maschenweite, 25 mm hoch,  verzinkt, je
EUR 85,- Tel. 0676/4327827
Leichtgutschaufel für Hauer Frontlader,
Euro Aufnahme, EUR 700,- Tel.
0676/4327827
Weidetränker, 8 Stk. für Wasserentnah-
me aus einem Gewässer, je EUR 150,- Tel.
0676/4327827
Öl-Zentralheizungskessel 15 kW kaum
gebraucht, regelmäßig gewartet, EUR
500,- GU, Tel. 0676/4327827
Windhager Etagenheizung = Küchen-
herd mit Zentralheizung, Attendorf, nur
EUR 300,-- zum Abholen, Tel.
0676/4327827
Küchenzeile, guter Zustand, mit Kühl-
schrank, Elektroherd, Attendorf, nur EUR
200,- zum Abholen Tel. 0676/4327827

ZU VERSCHENKEN GESUCHT

Flohmarktsachen (Hausrat, Bücher, Ge-
schirr etc.) gratis gesucht, Tel.
0664/3992175

ZU KAUFEN GESUCHT

Orden, Uniformen, Stahlhelme, Säbel,
Goldschmuck, Blechspielzeug, Tel.
0664/1140865

Wir führen:
Sicherheitsschließ -
zylinderanlagen und 
-türbeschläge, 
Tresore und
Alarmanlagen
Wir bieten:
Planung, Service
und Montage
Wir fertigen:
Schlüssel aller Art, auch 
nach Nummernangabe, 
Schilder und Stempel

Telefon:
03172/42400
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UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 23.10.2013

ee -- mm aa ii ll ::   ww ee ii zz ee rr bb ee zz ii rr kk ss jj oo uu rr nn aa ll @@ aa 11 .. nn ee tt   ••   FF aa xx   00 33 11 66 // 44 22 44 77 99 99

19. - 20. Oktober
Hochzeitsausstellung

Alles rund ums 
heiraten!

Vom Hochzeitskleid
über Brautschmuck,
Blumen, Hochzeits -
fotos, bis  hin zur

Fest tafel und Honey-
moon-Suite für die
Hochzeitsnacht...
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Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch, Or-
den, Böller, Amboss, Schmuck, Uhren,
Nachlass, Ansichtskarten u.v.m., Tel.
0664/5761225
Jagdtrophäen, Goldzähne, Schmuck,
alte Schlösser, Beschläge, Privatkauf, Tel.
0664/7987547
Wohnwagen Bj. 2000 - 2002, mit 4
Schlafplätzen, Vorzelt / Markise, unfall-
frei und gepflegt zu kaufen gesucht, Tel.
0664/7661622
Motorsäge Husqvarna 346XP neu oder
gebraucht dringend gesucht. Tel.
0664/3420542
Baumaschinen gesucht: Gerüst bis zu
200 m2 Tel. 0676/4327827

MUSIKINSTRUMENTE

Stutzflügel Förstl, um 1900, besonders
gepflegter und bespielbarer Zustand,
Nussholz, VB: EUR 2.000,-. Tel.
0664/4111997
Strasser Harmonika 3reihig a-d-g wenig
gespielt Tel. 0676/84920411

SPORTBEDARF

& ZUBEHÖR

Scott Damen-Fahrrad, 28“, 21-Gang Shi-
mano, wie neu, EUR 135,- Tel.
0664/3992175

Scott Fahrräder Top Zustand Tel.
0664/2177171
Kindersnowboard, Octopussy, mit Bin-
dung, Rebel für Anfänger, 1,40 m, EUR
60; Mädchenjacke, Marke Garcia, Größe
176, Farbe Mittelblau, mit Kapuze wie
neu, günstig; Mädchensteppjacke, Mar-
ke Esprit, Farbe lila, Größe 128/134, wie
neu; Mädchenskianzug, Marke Protest,
Farbe kaki, Größe 152, Tel. 0664/4038604

VERSCHIEDENES

Telefonhotline  (anonym und kostenlos)
der Selbsthilfegruppe für Angehörige
von Magersüchtigen  und BulimikerIn-
nen: Tel. 0699/16005050 Jeden Montag
8 – 18 Uhr
Eine besonde-
re Geschenk-
idee, eine
w e r t v o l l e ,
bleibende Er-
innerung, eine
b e e i n d r u k -
kende Überra-
schung: Por-
traitmalerei
nach Foto,
nach Wunsch
auf Bestellung. Mag. Olivia Schatzmayr,
Tel. 0664/5090561.
Mail: olivia@schatzmayr.com, Virtuelle

Galerie auf Homepage:
www.olivia.schatzmayr.com
Kartenlegen, Pendeln und Engelkar-
ten. Tel. 0699/10224892 oder www.kar-
tenlegen-claudia.at
Heimat und Liebesromane zu tau-
schen, Tel. 0664/5978749

STELLENANGEBOTE

Das Gasthaus Strobl in Weiz sucht
eine(n) flexi-
ble(n) Aus-
hilfsköchin/-
koch von Ok-
tober bis De-
zember ca. 2-

mal pro Woche (eher abends) Entloh-
nung: laut KV – Überzahlung möglich,
Kontakt: Gasthaus Strobl . Tina Eibisber-
ger - Tel. 0664/3112536
Teilzeit Buchhaltung und Unterstüt-
zung in der Hausverwaltung, kleiner
Immobilienverwalter im Raum Weiz, Ent-
lohnung nach Vereinbarung, bitte Be-
werbung per Email an br9@ros.at, oder
bei Fragen Tel 0676-9211666, Bernd Ros
ZeitungszustellerIn für den Großraum
Weiz auf Werkvertragsbasis gesucht. Bei
Interesse an dieser selbständigen, flexi-
blen Tätigkeit mit leistungsorientiertem
Zusatzeinkommen (abhängig von Fre-

quenz und Zustellmenge), wenden Sie
sich an Herrn Greck, gerd.greck@media-
print.at oder 0316/2546-501

NACHHILFE

Nachhilfe in allen Fächern und Schulstu-
fen: Kurszentrum Gleisdorf, Tel.
0664/4328266

ZU VERMIETEN

Bad Waltersdorf: 110 m2 für alle Spar-
ten geeignet, HWB: i.A., Tel. 03333/2323
Birkfeld: 2 schöne Wohnungen in guter
Lage, 65 m2, neue Küche, 3 Zimmer u. 35
m2 möblierte Küche, 1 Zimmer etc. HWB
80,2 alle mit Fernw., AR, Keller, PKW Pl.,
Sitzgarten, Tel. 03132/2414 o.
0664/4054216
Birkfeld: Gastlokal ca. 200 m² (Café), ge-
trennter Taucher- und Nichtraucherbe-
reich, Terrasse, eigener Kühlraum, Lokal
voll möbliert, beste Lage im Einkaufszen-
trum Birkfeld - Gasenerstaße. Auf
Wunsch auch mit Wohnmöglichkeit sehr
günstig zu vermieten! Anfragen: Fr. Per-
hofer Tel. 03174/4448
Birkfeld: Wohnung ca. 50 m², mit kom-
pletter Küchen- und Badeeinrichtung
sehr, sehr günstig zu vermieten! Anfra-
gen: Tel. 03174/4448

Malen • Tapezieren 
Anstreichen

Fassadengestaltung

Gartengasse 3

8160 Krottendorf 

Tel.: 03172/41370

Fax: 03172/41371

Mobil: 0664/2349187 

habe@farbenzauber.com
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Gutschein für

einen Obstbaum 

wurzelnackt ihrer Wahl

- 30 %
Einlösbar nur vom 

10.-12.10. auf 

lagernde Sorten!

Ausschneiden & Einlösen!

ZWANGSVERSTEIGERUNG
Bezirksgericht Weiz, 11.10.201310.00 Uhr, EG Saal I.

Verpflichtete Partei: Otmar Almer
EZ 460, KG 68002 Anger, 25 681 m²

Grundstück mit Wohnhaus, Wohnhauszubau 
sowie Stall- und Wirtschaftsgebäude

Schätzwert € 527 000,-
Geringstes Gebot: € 263.500,-

Vadium € 52.700,-
EZ 526 KG 68002 Anger 9 161 m² 

Gärten
Schätzwert € 217.700,-

Geringstes Gebot € 108.850,-
Vadium € 21.770,-

Nähere Information: www.edikte.justiz.gv.at
BG Weiz: 03172/2261sowie Dr. Horst Pechar, 03172/6280

MAUTHNER
U
T
O

Obere Hauptstraße
A-8181 St.Ruprecht/R.
Mobil: 0664 8902482
www.auto-mauthner.at

Gebrauchtwagen, 
bereits ab € 2000,-
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Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD
IMMOBILIENIMMOBILIEN

Fr. Neuhold, 0664/3755721

Anger: Gepflegte, sonnige, teilmöblierte 
4 Zimmerwohnung im EG, Kachelofen, 
Carport, inkl. LD. HWB: 96, fGEE: , VB 
135.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721 

Gleisdorf-West: Erhöhter, südhang-
lagiger 1.275m² Baugrund, Ganztags-
sonne, Altbaumbestand. Sehr gute Infra. 
VB 45.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721

Pischelsdorf: Ruhige, sanierte 88m²
Eigentumsw., SW-Balkon, Garage, 
BK ca. € 178,- HWB: 113, fGEE: 1,57, 
VB 110.000,-, Hr. Zinggl, 0664/8494514 

Pöllau/HB-Nähe: Sonniger, ruhiger 
116m² Kellerrohbau, 2.400m² SW-
Hanggrund, Quelle. HWB: 34,37, 
VB 60.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721 

Großsteinbach Nähe: Vollmöblierte 
sonnige Eigentumsw., Parkpl., Balkon, 
Infrarotheizung, günstige BK. HWB: 91, 
VB 94.000,-, Hr. Zinggl, 0664/8494514 

Gleisdorf-Umg.:
Erstbezug, 96m²
Architektenbungalow, 
Erdwärme-HZ, Salz-
wasserpool, 2.000m²
Grund. HWB: 50,54
VB 340.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Mitterdorf - Nähe: Wohnhaus, 4 Zi. 
Erdwärme-HZ, Ganztagssonne, 
Ruhelage, Fernblick. HWB: i.A., 
VB 265.000,-,  Fr. Ertl, 0664/8494516

VB 340.000,- Hr. Zinggl, 0664/8494514

Gleisdorf Nähe:
Neuwertige, 190m²
Geschäftsräume, 
Kellerabteil, Lift, 
Parkplätze, 
BK 516.-, HWB: i.A.,

Gasen - Nähe:
Bezugsfertiges 
Miethaus, 6 Zimmer, 
Südhangrund, 
Alleinlage HWB: 154, 
fGEE: 3,35, 
BMM 570,-,    Fr. Ertl, 0664/8494516 

GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

Pischelsdorf: zentralgelegene Wgh. 54  m2

mit Balkon, Tel. 0664/2433370

Weiz-Rand: Bezugsfertiges 136 m² Miet-
haus, Ruhelage, 869 m² Sonnengrund,
Kaltmiete: EUR 890,- derzeit. HWB: 98,2,
fGEE: 1,29, BMM 1.050,-, Fr. Neuhold, Tel.
0664/3755721 www.NEUIMMO.com 

Weiz-Zentrumsnähe: Im EG 130 m² Ordi-
nations-Büroräume Nähe Bahnhof, beste
Infra, 4 eigene Parkplätze, HWB: i.A., BMM
1.350,-, inkl. BK: EUR 250,- HWB: i.A., fGEE:

i.A., BMM 1.350,-, Fr. Neuhold, Tel.
0664/3755721 www.NEUIMMO.com

Weiz-Zentrum: Büroräume (43 m2) und
Lagerflächen (ebenerdig 20-175 m2) ab so-
fort. Tel. 0699/10959130

Weiz Zentrum: Marburgerstrasse 23-25,
72 m2, 600 EUR all-inclusive*, nette großzü-
gige 2-3 Zimmer Wohnung im 1.Stock, ab
sofort, PROVISIONSFREI - direkt vom Ver-
mieter, (*Miete, allg.Betriebskosten, Hei-
zung Fernwärme), Email: br9@ros.at oder
Tel 0676/9211666, Bernd Ros

REALITÄTEN

Birkfeld-Nähe: Sofort beziehbares, aber
sanierungsbedürftiges Haus zu verkaufen!
ca. 140 m2 Wohnfläche, 4 Schlafzimmer,
Wohn/Esszimmer mit Küche, Bad, WC, 2
Garagen, große Sonnenterrasse, Garten
und eigene Quelle. Dachgeschoss ausbau-
fähig! Heizung und Dach 2000 saniert.
Grundfläche ca. 900 m2. Tel. 0660/4143344

Eggersdorf-Nähe: Sonniger 1.571m² Bau-
grund, leicht hanglagig, gute Busverbin-
dung. VB 73.000,-, Fr. Ertl, Tel.
0664/8494516 www.NEUIMMO.com 

Gleisdorf-Rand: Sonniges 150m² Wohn-
haus, ruhige Seitenstraße, Bachrandlage,
1.474m² Grund. HWB: 116, fGEE: 3,47, VB
215.000,-, Fr. Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 

Gleisdorf Nähe: Sonnige Neubau 123m²
D-Haushälfte, 400m² Garten, D-Carport,
Solaranlage, Luftwärmepumpe HWB: i.A.,
fGEE: i.A., VB 265.000,-, Hr. Weiss, Tel.
0664/4245194 www.NEUIMMO.com

Gleisdorf-Nähe: Exklusives Mehrfamilien-
haus, 3.000 m² Sonnenhanglage, Marmor-
böden, Kachelofen, Solaranlage. HWB: 105,
fGEE: 3,01, VB 536.000,-, Hr. Zinggl, Tel.
0664/8494514 www.NEUIMMO.com 

Mitterdorf-Nähe: Sonniger, ruhiger
812m² Baugrund, inkl. Weganteil, keine
Baufrist. VB 44.000,-, Fr. Ertl, Tel.
0664/8494516 www.NEUIMMO.com 

Peesen: 927m², Osthang, Aussichtslage,
Bauhütte, BBD-0,2-0,6, Wasseranschluss
bereits bezahlt. VB 37.000,-, Hr. Zinggl, Tel.
0664/8494514 www.NEUIMMO.com 

Pöllau/HB-Nähe: Sonniger, ruhiger 116m²
Kellerrohbau, etwas abseits, 1.878m² SW-
Hanggrund, Quelle. HWB: 34,37, fGEE: , VB
40.000,-, Fr. Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 

Rettenegg: Beziehbares, vollmöbliertes
65m² Wohn-Ferienhaus, 4 Zimmer, ruhige
Waldrandlage, 291m² Grund. HWB: 284,
fGEE: 3,83, VB 59.000,-, Fr. Neuhold, Tel.
0664/3755721 www.NEUIMMO.com

Weiz-Nähe: 2 Bauplätze a 1100 m2, Süd-
Ost Hanglage, sämtliche Anschlüsse in un-
mittelbarer Nähe der Grundstücksgrenze,
geologisches Gutachten vorhanden, EUR
50,-/m2 Tel. 0664/14452

Impressum

Birkfeld: Neusanierte Kleinwohnung für 1
Person bestehend aus Zimmer mit Koch-
ecke, Vorraum, Bad mit Dusche und WC,
Tel. 03112/7328 o. 0664/5815075

Gleisdorf: Zentralgelegene 3 Zimmer
Mietwohnung, Kaution: EUR 4.000,-, Pau-
schalmiete. HWB: i.A., fGEE: i.A., BMM 890,-
, Hr. Zinggl, Tel. 0664/8494514
www.NEUIMMO.com 

Gleisdorf Nähe: 270 m² Lagerhalle 120 m²
Büros, Parkplätze, Kaution EUR 10.000.-,
Miete: HWB: i.A., fGEE: i.A., BMM 2.610,-, Hr.
Zinggl, Tel. 0664/8494514 www.NEUIM-
MO.com 

Gleisdorf: Ebenerdiges, 45 m² Büro, 507.-
Miete inkl. BK und Parkplatz. HWB: i.A.,
fGEE: i.A., BMM 507,-, Hr. Zinggl, Tel.
0664/8494514 www.NEUIMMO.com 

Gleisdorfnähe-Schattauberg: 81 m2

Mietwohnung, Küche eingerichtet, Balkon,
Carport, HWB 75, www.steirerhaus.at, Tel.

0664/5268127

Gnies-Sinabelkirchen: Singlewohnung,
voll möbliert, sofort beziehbar, Tel.
0664/4935105

Graz: Elisabethinergasse, ruhige Wohnge-
gend, EG, 67 m2, Kellerabteil, unmöbliert,
saniert, EUR 560,- inkl. Ust, zzgl. EUR 145,-
BK, Strom und Gas extra, ab sofort, Tel.
0676/4327827

Graz: Elisabethinergasse, ruhige Wohnge-
gend, 3. OG, 67 m2, Kellerabteil, voll mö-
bliert, EUR 500,- inkl. Ust, zzgl. EUR 145,-
BK, Strom und Gas extra, ab sofort, Tel.
0676/4327827

Graz Zentrum: Geidorf GRABENSTRASSE,
60,5 m2, 500 EUR all-inclusive*, schöne 2
Zimmer Wohnung im 2.Stock, ab sofort,
PROVISIONSFREI - direkt vom Vermieter,
(*Miete, allg.Betriebskosten, Heizung Fern-
wärme), Email: br9@ros.at oder Tel 0676-
9211666, Bernd Ros

AUSG’RED’T
Der runde Tisch für Eltern in Trennungssituationen

Moderne Konfliktlösung

Familien-Mediation (gefördert lt. Fam.Einkommen)

Familien- Paar- und Elternberatung
Informations-Termine: 0676/6438864 • 0664/1832191

Mediations-Beratungs-Team: JuristIn und FamilienberaterIn

Alles für Allerheili-

gen

In grosser Auswahl

Ab 18. Oktober

Kreative Naturge-

stecke 

ab EUR 9,90
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Ein Angebot für sich. 
Eine Klasse für sich: die C-Klasse – jetzt schon ab Euro 29.950,–* und  
mit Euro 1.400,– Ausstattungsbonus für Limousine und T-Modell.

Mit den Angebotsmodellen der C-Klasse sind Sie nicht nur preiswert unterwegs, sondern 
auf Wunsch auch mit 4MATIC – dem permanenten Allradantrieb von Mercedes-Benz,
der Ihnen zu jeder Zeit ein Plus an Sicherheit und Fahrkomfort bietet. Näheres bei Ihrem 
Mercedes-Benz Partner oder unter www.mercedes-benz.at

Kraftstoffverbrauch (NEFZ) 4,1–7,6 l/100 km, CO2-Emission 109–195 g/km

* Der Preis Euro 29.950,– ist inkl. 20 % MwSt. und NoVA und gilt für die C 180 CDI Limousine.
   Aktion gültig bis 31.12.2013 bzw. bis auf Widerruf.

 

Josef Harb GmbH Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner und Verkaufsagent für
Personenkraftwagen und Transporter, 8160 Weiz, Werksweg 108, Tel. 0 31 72/51 44, Fax 0 31 72/51 44-14
www.autozentrum-harb.at

Toyota Corolla Verso 2.2 D-
4D Bj.03/08, Klimaa., metallic,
Alu, € 10.790,- EUR 10.790,-

Kia Carens 2.0 CRDI Lux. 
Bj. 05/04, Klimaa., metallic,
104.000 km EUR 4.990,-

ML 270 CDI Bj. 01/01, Navi,
metallic, Autom., 107.120 km

EUR 12.400,-

Kia Soul 1.6 CRDI Bj. 03/
10, Klima, Werksgarantie
03/17, metallic EUR 9.800,-

Kia Ceed SW 1.6 CRDI Active
Bj.04/11, Klimaa., Tempomat

EUR 13.900,-

CLC 200 CDI Bj.10/08,
Sportpaket, 18” Alu, metallic

EUR 19.899,-

Chevrolet Captiva 2.0 Die-
sel 4WD Bj. 10/06, Allrad, me-
tallic EUR 11.790,-

Fiat Doblo 1.6 16V,
Bj.09/11, Klima, metallic,
50.000 km EUR 15.700,-

TC 200 CDI, Bj.08/08, Avant-
garde, Navi, Parktronic

EUR 20.990,-

Lexus IS 220D Sport Bj.07/07,
Xenon, Parktronic, Klimaa., Sitz-
heizung EUR 15.900,-

B 180 CDI Bj. 01/09, Klima,
metallic, A Edition

EUR 15.890,-

Mazda 2 1.3 CE Bj.04/09,
Klima, Alu, metallic 

EUR 8.900,-

TC 200 CDI Bj. 02/05, Navi,
Avantgarde, Leder

EUR 10.900,-

E 320 CDI 4matic Bj. 04/07,
Airmatic, Allrad, Avantgarde,
Automatik EUR 24.900,-

STÄNDIG ÜBER 200 NEU.- VORFÜHR.- UND GEBRAUCHTWAGEN LAGERND!




